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te Miitter  gi5t,  ohne  zu untersu*en,  warum
sie saik*.te  Mütter  sNna -  das wtirde  &ie
Absidttt  d!ieser 'Zeilen  weit  Thheriteigerr.  Unid
Z'IJ  den sa»1e6ten  Miitterrr-  gföören  jene,  die
es unbefriied'igend!  finden,  ihre Kfölder  :ru
tietreueü  unid idurd'i  dfö tägliiföe  Arheit  für  -
d.ie Fami:lie  deren Sdinlutelle  *u  'sein. Das
heißt  nia'it,  &aß'aie'idmneben  ihre  gariz  per-
sönlid'ien  Imeressen  aufzugeben  hätten.  
Aud'i  &ie Mucter  rnuß  iihren  pyivaten  Wffn-
kel haben,  in  den  kein  FamiDienmitglied
,,hffrbeinzius*rfüffe2ni"  hat.

E'ine  gute  Mütber  ffst öiel  ,erffianzapierter"
- (mari  mu4'i '  ffieses  Fremalwoi  verwenden,

damit  man  ve?maniden   wiri&)  als  eine -
,,Emainzipiexte':  idie  aimmer  unid in  allem
,,up to d&te"  ist.

Sfölaeßen  wir-&iese  kurze  urbd 'hfühst  un-
voilstffinidige  Betra*turug  miit dim  Wunsdi,
daß nie  eirne Zeit  kommen  möge,  .i'n der
Väterdaxn  Staat  die M'uitterroll'e  iibernämmt,
schliößen  war rnit  i&em Dank  än alle  Miit-
ter, die füesen Namen  verdienen.  C.D.

Absch1n41 der Aktion
,,Erlebter  Friiming"

Ap-il/Mai Mit  demletzten  Beobad'itunigsMatt  s*lies-

sen w'ir  4e Aktiori  ab, &ie a}5ährLifö von
der  Osterreiföii'sd»en  Natut'sföuitzjuigerfö
dttra'bgff'iihrt  witd.  Wie  sföon  in  Nr.  7
be  Start  diieser Aktion  erw;thni,  verfoligt

Natursd'iutzjuigend  folgendes  Zieli:  Ak-
ki'öeruog  .der  Bevölkeru'ng,  den  Ffühliog
fü»wiißter  zu erleben  urnd Aufbau  einai  Be-
obachturrgsnetzes,  wekbes  das ;gesamte Bun-
d1esg6biet i)berziieht  mit  der Auswertung  der
Einizetbeobaffiturbien.  um  neue  Erkermtnisse
über  die Verbreitung  best3mrffter  Tier-  utda
Ptlanzenarten  bzw.  die fökäl  und regioii;'l

s*ehens  zu geyinnen.
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Nad'i  Aus'ssre'rtuig-  alJer einigelangten  Be-
obadhtung.gdaten  vird  iJie  Oeterreie

Natws%zjugerbd  einerr zuisammenfasisen-
rlrn  Ffüh&gsberidit  vefö&nitliid.

Wer  Beoba*zngsbilätter  (unid wena» es
nw  eine Ruti;ik  ist) ausgefüllt  hat, senidka
sie bime  gegen E,nide.Mai  an foligenide  Ad-
resse: Osterr.  Natursdxiutz%gend,  4600
Wels, Lederertuttn,  Kegriwort  hFrüfüfönig".

Unter  deri Eiini&urigöri-  werideni  nütur-
kuiföliföe  Bii*er  verlost.

Beobadilera

Name:-.'

Adresse  =  Beobaditungsgebiaf

(Pstlz.):

Bei  Teilnahme  über  Zeifung  Name

der  Zeifungi

Leserzusdirift

Gedanken  zum
Mutterta g

Im  Apnil  1913  -:  iai 'besuföb  füe 1.. Kl.
Volksschule  -  starb  'meine  Mutter,  34
Jahte  ak, 4ch  einer  Operaion.  Im August
1913 verscarb  mein  Vater  an einem Herz-
iuFarkt.  Nad'i  einem  Au'femhalz  im 'SG'a'i-

-sen.haus n'ahim mi*  meü  Onkel,  der 2 Bu-
tien hatte,  ;zu si*.  Er.fiel  im Herbst  1914
iin  Galizierb:  Meine'Tante  iatte  2 Kinder,
es war  Krieg,  1915,  sie konnte  miffi  aufö
ni*t  aufnehmen,  för  Manry  war  eirngerfi*t.
Ich war  übrig.  Da  niahm  mi*  ein  Verwan&-
ter meiner  Mutter  -  er  war  Marrer  i.n
Südtirol -  auf. Er beahlte  7 Ja&e fim
Instituc;  dort geiiel es ü'pir sehr gut

Ohne  Mutter  zu  sein,  ist ein  sffiweres
Loe. Mein'e ersten  6 Jahre - waren-  i&
giüdcMfösten  meinies Lebeos.'Könnte  idi  am
Mutt'ertag  nur  eine Stumte  bei abr sein!

Osterr.  Rotes  Kreuz
Bezirksstelle  Lande

zirksversaüuninig  am  Freiitag,'  den  21.  5,
1976,  um 20 Uhr.  im  Hotel  ,.Wierierwaldl"
Landedc.

Sbimmberedxtigt  sirud nadi  der  Satzung
ie Mitglieder  des Bezirksaussd'iusses.  una

aile  ordentli*en  Mitglieder.  Untepsfüt'zen=de
Miitglaodiar  und  Ehrenrnitglieder  werden  ein-
gefüden, aü der Bezir3sversammlurbg  mit
ratenider  5%imrne  tefüzunehmen.

Tagesondnung:

1. Eröffiung  utxl  Begriißung

2. Verlesen  und  Genehmigung  des Profö-
kolls  der Bezirke'versamtn1ung  vom
4, 7, 1975

marktkoffitees

4. Tätigkeitsberrd'it  der Referenten

6.- Beriföt  der  KAssapräfer

a1 Aussföuß

b) Delagierte

c) Red'inungspriifer

11. Anträge

der fes't'gesetzten  Zeit  die Beziirksversamm
füng  neufüich  eröffnet,  &ie  dann  ohce
Rü*sidit  auf die Zahl  der Teilnehmei  be-
schlu'ßfähig  ist.  Der  Be'zirksstel1eri1eiter

Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Lunger
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DiO AöSOndefliCiikeitOnJdeF GOmemde see
In See wären  in letzter  Zeit  drei  ,,Ab-

ri<fflnb'  ider Herr  Beziirikshaupmnanri HR

)Dr. Lwger,  eiii'er der zah4reiffien Ehren-
; ne, die der  Einl'aduing  von  B'gm.  Vin-

enz Gstreii  zur  Prn'tation  &es von der

errieinde  Siee angekauften  Bilides  v. Mäföias

d geföI.gt  waren.  Erstens  wäre  's  kai-

:ens hä'tte  sidh die Gemeinide  &ases B;ld  gar

fübt  leiisten können  und  'dje dritte  Abson-

ierlieit  sei der B'esdi!uß  'd'er,G6meinde,

:laeses Bilid  dem Bezirksmtuseumsverein  ak

leiihga):ie  zur'  VeiThgur»g  zü stellen.

Die  z;'hlreiffien  Einiheirnisd"ien  im  Gast-

hof ,Mailla.un"  faßten Jiese Jorte  so uuf,
yie  sie gemeinc  wareri,  zls Komplimenit  für

Bevölkerung, Biirgermeister  unid Gem4ide-

Biir.germeister  Gstrein  eröffnet"  &ase

von, Matth;ai  Sd  i«f  mit  der Sölidel

mng  der  Geed'iehiffi,  &ie zum  Er'föerib  die-

ses Bildes  gefiihrt  hatten,  (Wir  heri*teten

seinerzeit  d'arüber.l  Alles  in  allem  kostet

Der  Gang  zur  Wallfairt"  äer Gemeinde

5ee.rurp<1 5Q.000 Saiiliing,  ersteigert  'ww.de

s Bilid  um  S 38.000,  -  (Ausrufpreis

S ;'.ooo, -).  Jener Zillertaler  Prff'v'atsamm-
ler. der sd'ion  bei der A'uktion  oim Dorothe-

um e:irb sföarfer  Konkurrent  ides Biifgermei-

'sters Gströn  gewesen  war,  bot diesem vor

einieer  Zeitbrieffifö  an. er kaufe  ihm  :das

Bild  sofort  ab, soljte  er mit  'dlem Gemeiride-

rat  Schjvierigkeiten  'bekommeni.  Diese

Sdiwierjgikeiten  gfiit-es  jodofö  rbih  uai& so

wföd die  Gemeinde  See 'sid'ier  a irn  Besitz

diieses Wepkes  ihres  großen  Sohnes  ver-

bleföeni.

Für  die  mit  Spannurtg  erssrartete  Ent-

hiillurhg des BiMes ba; Büigermeister  Gstrair4

.die It'haberiin  der  'Galerie  E]efanit  in Lanid-

ed«. Frau  Monika  Lami.  da sie

von  Sd'un%d aneesetzt  aiatte.

D.aß idas Leben  für  den Paz-

nauner  Kiiratler  kein  Horhig-

Iföken  war.  verdeutlidite  airi

Abriß  seiner  Leberrsgeschi*te,

den Büügermeister  Gmrein  v6ta-

In See' wurae  1835,  im glei-

n J;thre 'vie  Franz Defreg-
ger,' Maiohias  S*mid  geboren.

Der  Werdegang  S*m;as  bis zu

seirbem  Eiintritt  iri  .die  Sd'iule

Pi0otys im Jahire 1871 ist eän
TiroJer  KfütuirbiM.  Naofüdem

felemaier".  wic  man  in  'tirol

dfie Maler  ucd  VeügoI&er  von

Wirtsiawd'iilidem,  Mamerln  u.

trat  er  1853  in  Miindien  bei

eiriem  Ver:golder  in aie Lehre.

Nafö zwei Jnhren 'gelanig es
föm,  in  di6 Akademie  aufge-

nommen  zu wer&en.  Die Hai-

matgemeirJe  'bestfüite  bei ihm

.drei  Altanbiider.  wozu  der

.Künsder  Jie Kartons  fertigte.'

I)iese  wacen  fa'st vollen'det,  als

lassen".  dlag für  &ie B'ilider  be-

stimmte  Gelid einer  Ällh  zehn

Jahre zu halterbden  Misgion  zuzuwenaen.

Sfömiid  ließ si*  nun ffi Innsföu*  -riiöder,

seirie iiberalen  Gesininurbgen.  jedod'i,  aus de-

nen er  koin  Hehl  machte,  zogen  ihm  ffm

gla'ufönseäfrigeri  Tirol,   besonders  unter  den

Gei'itliichen,  viele  Fainde  zu. 'Verlassen  von

söirben Freunaen@ tMer  pekttiiären  HiIfmnit-

tel enitblößt,  b]ieb  ffim  ni*ts  übrig,  als sich

in seine Heatnat  zui*zuziefün.  Doffi  auch

DJe Jungen  bestatmen  das  Werk  des  ,,Alten"

,,KuiIör  am  Sonintagvormittaig"  (Ehrengä-

ste: i&'  Pfarrer Lutznig und B@yer, '[-IR

DDr.  Luüger  unid Gattin,  VzBgm;  Spiß ui.

StR Leitl  aus Larrdc*,  füad.  MaIer  Nor-

bert  Stro17.,'Ga1eris'bin  Morbika'Lami,  R. Ca-

rot«a, Med.-Rat  Dr.  Kö*,  VSD  Sornder-

egger,  VSD  Thurner,  VSD  aParth, HSD

Schatz  unid Altbüügermeister  Gottstein  .aus

Imst  mit  seiner  Gattin,  die eine  Verwandite

hier  harrten  seinör  nur  bittere.  Kränkungen,

ui»id -als ihn  der Qrtsgeistli*e  wegen  man-

gekha&en  Kir&onbesuchss  durch  Gerudartpe-

rie dazu  holen  lassen  'füollte.  vozu  aber  idcr

waäere  Posterbfiihrer  in Lande&  seine Ein-

wiilligung  versaigt'e, s&närte  er geinen Bün-

1- unid ging  wedar  na&  Innsbru&.  Damit

Sd'imid  .aer «li*en  Kunst  treu  bleibe,

erhiek  er !iier  ein Stipenifüum.  Nad'i  Ab-

lauf eines Jahres verljeß er Tirol  ucid zog

n'adx  Mifö*en.  wo  er  nun  seirier  Kun«

lebte,  Er zeifönete  iiier,  rbaföidem  der Ver-

kauf-  mit  Heilißget'föiil&r  viel  Zu  'ssrünsdien

iihz<ig ließ, ftir  füe- ,Lipziger  IIJustriette

Zeiturpg"  unid die damalis  in Tirol  besoniders

verhaßte  ,,Gairtenlaübe".  Als i&s  rudiibar

wurde,  entzog  man  dem Kün'stler  in Inins-

bru& das auf weicere zwei  Ja5re forbge-

mit  einer  angesefünen  Mün*rier  Büriger

todxter  vermfölt  hatte,  iibers'+ietlelte  er 1867

nad'i  Salzburg,  in  der Hoffnung,  häer für

religiöse  Kurist  ein'besseres  Felid zu finden.

Dies  traf  jedoai  ni&t  z'u. S*mid  verzi*tete

auf  .ie  Heitigenmalerei,und  begann  Bilder

aus dem Volksleben  zu schaffen.  Seine er-

Frau  Monika  Lami  und  Bürgermegsfer

Vänzenz  Gslrein  bei  der  Enlhüllung  des

Bildes.'  Fofos:  Perktold

sten Werke:  ,,Holzsföritzer  in Berchtesca-

farbden  balid Käufer,unid  damit  war  ihm

der weitere  Weg  geebnet.  Der  ',,Karren-

zieher  Der  strenge  Sittenrid'iter  , ,,Der

Herrgottqhfödler"  urud viete  anid'ere  der

SföiIid@ruögen  aus  seiner  Tiroler  Heimat

pufür  gewottten.

Pfarrer  Otto.  Bayer  wies  iri  einer  kur-

zen Anspraföe  auf  den aktuel.len  Bezug  die-

sa- Bilides  zsim heutigen  See hin,  se:ieri doch

dfie Bewohner  dieses  Dorfes  als  besondcrs

eifrige  Wallfahrer  zu bezeichnen.

Der  Obmanri-  des Bezßrkstnuseumsverein

Noföert  Strolrz,  beglii*öns*te  den Biir-

germeister,  ,,aer  aufö  die KJltur  naa'it 'ver4
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Ringe
in  großer  Auswahl  bei

Gemeindeblaft

gißt"  und  ben'ierkte  zur  Person.des  Mälers,
daß diieser s=ht- wohtl  ein religiöser Mens a
gewes'en sein miisse,  wenri  er soicBe Bandeir

-Daß  das Bild  später  in  &er Gemeiirude See
yerbleiberi  wird,  steht  außer  Diskussion.  Irri

omerit  mangelt  es üur  an eirpemyhiefür  ge-

e'iigneben Rauq.  Bürgermeföter  Gstrein  mein-
te -  augenzvinker.wd  unJ.daimit  idlie kleine
'Veranstaltung  äi)sd'i)ießend  4,  'föit  Hilfe
Je5 Herrrb  Bezirksh.auptmannes  hoffe  man.
zu  einem  schör»en  Gemeini&eham  zu kom-
m.en,  in dem ais  BiM  einen schönen-Platz
fintlett  könrpe.'  - ' Oswald  PerktoM

7. Mai 1976

action  365 Altpapiersammlung

ffiititags,-  fühjeno wir  wieder  unsire.  Altpa-
piersammlung  dur

Die  -Bevölkerung-iira  -gföeteh, 'tlas 'Alt-
papief;  zeMtndelt vr»d gi«t sic?itbat an'-dcn
Haustür.en  ode-r Straßenräxlern  a'hzuJegöii.

De'r E,rlös idieser San'milung &ie,nt wÄ4d,er

eführt  wird.

-Für  Ihre  Hiilfe  sagen'  wir  ein hetzliföes
,'Värg.elts  Gott!"-  Ihre  action'365

TifOler Auswünderer nüCti PerU
Warrderten  am 16. Mfirz  .18g7 (ab Silz)

a'ffßer  äus  Laüdedc  unid Zams  äcch Leute
aus .andereii  Dörfern-  unseres  'Bezirkes  'rrach
Pozuzo.ans?

Mi € dieser  Frage  weride'n  wir  uns an un-
seren  Leserkrieis.  Anlaß  hiefiir  ist  eio Sförei-

mit  dffir  Er%örs*urrg  aej'Augyafüdererge-
schiffite  der Pozuzo-Leute'  befaßt.  Vielileicht

ibt  (:S den  -einen öder  anderen  in  -unlSerem
B'ezirk,  dem d.iesbeziigliche  schri.ftiicfü  Auf-
zeicHnungen  b.eIkannt  sirbd oder  aer aus der

ma  et'ssras beitragen  kann.  Söllte  dies. der
Fall  s'öiri, erbföten  vir  öine Verstän&igurig

Dr.  Harald  Holtz  sföireföt:

sidner gehön,  aaß diese S'iddlurjg  (Zerbtrtm
eiües  Distriktes  von  1.300  km"  AusJehraxnig
kein.,,Dorf"i  yie  manchmal ffn Zeitunigen
gesffiriebien  wiurde!)  allerlei  Ent%rid«luügs-
hälfe  ai  Ost'erreid"i urud aus der BR'D et

fführen  ider Auswarbderer,ides  Jahres 1857
mehr  und  mehr  förer  ,,Alten  Haimat"  be-
inqen.  atange  genuj  wareri  sie, w0e aut4i

ein  Buchtitel  besagt,  ),VeügeSSen am Ur-
walla".  Sie wissen  sicher auch, &aß beson-
deps das Larbd Tirol  (Lanaesregierung  unid
einzeD'e  Geimeiniden,  aurB welcherp  idffe Grürr-
aer 'von Pozuzo  stammterr)  hin  u+nid.' wie-

er  kleiüe  Subventiionen  dafiir  lockerge
madit  hat,

Nun,  jetzt  geht es ni*t  um eföe Sü!:i-
vention,  sonaern um eine'nföglichst;  &etail-
Merte  Erforschung  der Auswandereügeschi&-
te, ainzelrber  Namen  und  der Herkunftsor-  -
be.  In  &iesem Sinne  habe i*  kiirzlich  be-
refös  an einzelrie  Gemeiniden  gesairiefün !1.
anigefragt,  was  dort  heute üoch iiher  die
Auswandeizriig bekatmt  ist. Immerhin ist
es &nkBar,  daß sich ei.n oder  :das ari.dere
Gemeindearchiv  nod'i  erhaltien  hat  vnd  An-
gaben  über  Namen  zu finden  sind. Nun
wendie  iffi  mid'i  auch an S'ie. Landföc  ist,

w.ie  bisfüer  festgestelli  werden  kormte,
Heimat  einer  heute  in Pozuzo-Umgebung
sehr -an.gesehenen  (wenn  autfö cGföt  rei-
chenl Famiilie  Scbuler  unid es-'kömite  sein,
daß marr in  Ihrem  Gemefö'aearcHiv  afüh
noai  andiere  -Auswarpderepnamen  findet.

Wahrs*ein&h  öad  au4'ier iden Sföulers
aüch noffi  andere  idamals  na*  Silz, gegan-
gen,  'voni  wo si*  iaer  Auswarbdererzug  in
Richtiuryg  Augshung  (uttd  &ann wyeiter via
Mäünheim-'Kölrf  nach Antweirpen)  in' ;Be-
wegurbg  setZte.

Interess'a.nt  wär6  es au*  zu erfahren.  ob
sid'i  ihaute 'noch in  Landeck  eine Familie
Schuler  befinidet  (aliso sehr entfernte  ,Ver-

könnten  iese  Leute  auf jeden  FaH davon
in Keryntnis  setzierp. vielileicht  interesiert  es
Si(

Unid dann  riod'i  eine  B'itte:  seniden Sie
dem  Pfarrer  von  Pozuzo.  eineffi  Deut
s*en,  :&er dort  neben  dem Biirgerieister
die Ortsia'utoität  föt urrd  iffi  um Aufre*t-

miiht,  eini.ge  Ansi*bskiarten,  Bilider,  Pro-
spekte  rvsw. Er kaün  s@ltföes Materi.al  gut
für  fallweise  ongariisierte  Jul'tgr-Sonn-
tagnaffimiittage"  verweniden. Sie adr@ssreren:

R. Padre  I.uis.Startker

Payr6quia San Jos6
Poz'uzo

Im  Faile  von  Prospekten  usw. a)s Druac-
sache (.wenngleich  da manchmal  etwas  auch
verloren.gehen  kann).  u.  zw,  als Norm«l
Süffs-)Post,  sonst  -  wenn  man  efö  paar

Zcilen  schreiöt-.tiesger  ffls LuftposUbrief.
Laut  NaensMste,  die Dr.  Holtz  seinern

Schreiben  beischloß,  ist damals  nieben Stföu-
ler  aus  Landeck  auch ein  gewisser  Hans
Kapeller  aus Zams  ausgewari:aert2 in Kiam-
ü'4er dazu nfft der Jahreszahl 1868 .die Na-
men Güeiner-  uinid Pair.

Der  Herkunftosort  fo)gender  Personen  äst
Eiir  Dr.  Holtz  nföi  unbekanryt:

Baomanri;  Gregor  Brunner;  ...  Fi-
scher; ...  Foeger  (könnte  versd'iriefün  sein:

Koehli(e); Joharm Kostner;...  Kra:tner; Jö-
harin  'Kiösbacher;  ' Johar»n  I:augjas;  ...
Mons;  ...'  NJössinig; ..  '.' Obe#danrxer;-  'Fran €
Pedröss;  ...  Praritl;  Andreas  Rofiruer;  A)ois
Saimid; Alofö  Schöpf;  ...Schuier;  Jose)p' -
Steinlechfür;  ...  Uffpied;  ...  Waliger;'
..,  Wert;  Jos@ph Erhart;  Rosi Hod"imair.

Ohne  'Gewähr  fiir  'Ri4iig1 €eit (finföes. der
Sdxreibweise)!

Wer  also-  Liffit  in die Dunkelheit  &ieser
Affivamlererliste  brfögerr  kann,  ;ind  .ge-
beten,  si*  miinfüich  oder  sföiiftläa'i  befön
Gemeindeblatt  ai  melidön.

Volkshochschule lündeck
Am  Miittwoch.  den 12. Mai  1976,  um 20

Uhr, spnicht idie'Leiteriri.d=r.Erz'iehqn.gs

zui  Therna

Konsequenz  in der  Erxiehung

Der  Vortraig  rerndet  sich 'an alle Eltern-  u.

Erzjeherl,  er gi):it wertvolle Rabstbl%e iiber
den  Gebr:äud'i  'üon Lab  urrd Strafe,  üb.er

-HVerstieherr-, über Jie urberiäßlliche  Kopse
qucnz  in &er-Hfüurug  &ei  Erzie'hers.

-Jm  AnscH-luß,  arh. den?orträg  wira  -ein
zui  Thema  gehörtender  Tonfilm  gezeigt.

Karten  än  &er Aben&kassei

Filmfreunde
aufgepüßi!!!

Am  Freitag;  Jert-y.  »ai  besucht.pn5".der
Kameraklu):i  Bfüdenz unJ zeigt urpw Fi%

Diie ,,Bludenzer"  sinid vielen  von  una si-
d'ier noch in bester  Erinnerung  mit  iden zu-
letzt  gezeigten  Filimen  ,,Hausaufgabe,  ";ff;ip-
tertag

Zu  diese.m  vie1v'erspüecheniden-  Abenld
möchten  wir  alle Fde  des Films'  (aud'i
Nid»t-Klubmitglieder)  recht  herzlifö  einila-

Gut  Licht!
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Zum.  Bau-fortscfünitt  meinte  er,  daß d'er

ßaö:zeitplan äm Weserbtlad'ien eingehalten
wefden  konnte.  Die  Gesamtkosten  werden

sidi  auf ruffiid 62 MMlionen  SföiiMn'g  belau-

fep. Etwq.. 12 ' MiMionen m$sen noch im
Kradatweg  aüfgebräd'it  wer&en,  B'is jetz €

wwden  Arbeiten  fiir  51,658.000  SchiHing

vergeben, angpwiiesfö wun4en S ?!4,904.000
Folgeride:  Arbeiten  miissen  no*  Jw*ge-

dur*  Oföenspersonal  'ssrohl kaum  mehr  zu
dler+ken. -

unid :die  Ab.gärbge  arbder'yeitig  -abgede'ckt

werden,  sodaß der Stadt  'Larbdedc  aü  dem

Betiiieb  des Altergheimas  keföie Verlu.ite  er-

waffispn.-  Arngelegt  ist das Heim  für  75 Peü-

sions-  urp& -15 Pflegeplätze, Hiier  h<.rrsd'>ie
im Aussd'iuß-,diie  Möinung  vor,  daß si*  &-

ses Verhmltris in gifötung' PF1eg4p1ätze  ver-
schieben,  also  der  Bedarf  an  solcKen'  we-

senbJjd'i  höher'sein  w;rde.  Bauliai b'edeut.e

diies keine  ScThwierigkeiten,  da auf eine. ffiol-

*e  M§glid'ikeit  sehr wohl  Bedacht  genom:

füfSAliefStleim:VOfWüliefSctilOsseiposiiion
tadtrai  ?ans-Holxer  als'ObmaÖn dQs dutrh Ordenspersonal "ssrohl kaum mehr zu unid :die Ab.gärbge arbder'geitig -abgede'ckt'

Altershetmausschussei  zu'  Batdortsdi'ritl   aer+ken. - . ' werden, sodaß der Stadt 'Larbdedc aü  dem
  Zöm.  Bau-fortscfünitt  meinte  er,  daß d'er  Betiiieb  des Altergheimas  keföie Verlu.ite  er-

unBdeipeejrnseÖmnePlrleesrseBgeesspe;Whu?etonie def  Qb- ßaö:zeitplan äm Weserbtlad"ien eingehalten waffis<.n.- Arngelegt ist das Heim für 75 Peü
mann  des Afürgheimaussföusses,-  #ie  'mich- wet'den konnte. Die Gesamtkosten werden sions- urp& -15 Pflegeplätze, Hiier h<.rrsd'>ie
tjg  'es seii, fii#  das Altersheim,  das im  Mfirz  sidx auf rut'nd 62 MMlionen SffiiiMn'g belaq- im 4ussd'ruß-,diiq Möinung vor, daß si
I977  ln  B'etrl €'b gehep  SOlI, (len ücThtigen  ff41. BtWa   12 ' :MllJ]onen mii4'sen nOCh 1m SeS Verhmltnas 1n ßlChttll'g' PFle',eplätZe' Ver-

Verwalter  zu bekommen.  Besoni&ers deutl.ich aKradatweg aüfgebräd'+t wer&en. B'is jetz€ schieben, also der Bedarf an solcKen' we-
yol-  Augön gefiihrt söhefö5 4ies den Ver- wtJrden Arbeiten fiir 51,658.000 SchiHing sent»Jjdi höher"sein werde. Baulia+ b'edeute
tretern  des Gemeinidcrates  efö B'esiu6 des vergeben, angpwiiesön wun4en S ?!4,904.000  diies keine ScThwierigkeiten, da auf eine-. ffiol-
Aßtersbeimes  in Liemz zc ha'ben-. Dor4 be-  Folgeüde: Arbeiten miissen no* Jw*ge-  *e M§glid'xkeit sehr wohl Bedacht genom
treueri  drei  geis;liche  Sfö4westernomit  Hilfs-
kräfteffl  150  aIlte Leuce  m- it 39 Pfllegebedürf

tigei'ii.-Für  die airristratff've  urpd kommer-

ziälle  'Arngelegeniheit  ist weltl'rd'iies Personal

eingesetzt.  Vor  aliem  beeindru*t  waren

ie decker  vom  Ver'walter  Huber,  ,,der

das,  HauTh (5o SiR Holzerj phföqst4saü
f«hrt,  dem  es gelirrgt,  idie  füten  Leute  ' an
versffiiedem  Arbejten  einzubauen  und  die

riters&iiedlichs'ben  Veranstaltun.gen  aufzu-

iöhen..'Fenn  uns dies au4  in. Landedc ge-
ing;t,.  siryd die -60 Millffonen  guit anigelegt.

torrheim  kosten.  .Doch zunä*st  nochmals

züm  Verwalterposten,  dieser  ,,Schlüsselpo-

gitioü",  &eF eine solch e,minente  :pedeutung

zukommt.

Auf  die Ausschreibunig der StadtJemeinde

denen  ' jeaoch keiner, einsfö%igö Erfahrucg
hat.  t)b'ej  die-Gehaltsvorstellungen  &eser

Bewerber  befragt,  antworiete  StR Holzer,

dÄß  sifö.  diese  durdiauis  im Rdhmen  dessen

bewegtieg  was  die 'betreJfendleri  Leute  in
ihrem  jetziigen  Beruf  vendienten.  Hat  der

Gemeiniderat.  an idfüs:,r Angelegenheit  ' einen

Besdiluß  gefaßt  (hinffien  Moffiatsfris')  -  ist

ser 'bei Verwalter  Huber'  in Liem.  einge-

sffiult  werdlen.  Im Septemfür  !)Oll der Ver-

valter  dann  seinen  Dienst  aifnehmin.  denn

.pari  fföidet  es für  rifötiig,  diaß er hei der

I%ase db  Eifö'irichöerps aabei  ist  und  ein ent-

spred'ierxles  Wort  n'iibreden  kanri.

Was  aas iibrige  Personal  bqt'rifft,  so ist

aus der fast  si*er  sd'ieanerxleri  ZtJsammen-

arbeit  mit  den Sdiwesterrb  auis ASSiSi idxts

geworden,  &epn aufgrunJ der momencanen
winsföa{tl'id'ien  Situation  in Itzlien  wurde

der  .b=ezb.sia»tiigte Verkauf  &rer  .dortigen

Liegpnafit  wieder  rFallengelassen.  Die

Sföwemern,  die fiir  Lar»&e*  freßgewor&n

wären,  verbileifün  deshalb  in  Asisli.  Wie

SüR Holzer  sagte,  xi  an  eine  Betreöung

Kosmetisdie  Frühjahrsproblemel

Es ist  'fast  iffimer  daß die Haut  auf  'klima-

tiisaie Ärhderung  'reagiert.  Durfö  die trok-

kene  Heizpngsluft  ün.d  düt'fö  plötzlid'ie,

starke Sormenbestr4h1ung treten ed"ite Haut-
störungen  auf.  Veföenden  Sie  geeignete

kosmetis*e  Mittel,  die die Haut  regenerie-

im  unH s*ützen.  In  der DrogePie  O. Mfül-

auer  weüden  Sie riditig  beraten.

fiffirt  werden:  Inneneiöfflföturhg,  Bodknbe-

l4ge  'sowii'e Kiihi-  urbd -Notstromäiggregate

und  Gestalturbg  des Vprplatzes.  Dazu  soilen

d% heimis*erb,Künstler eingela*n werdbn.
Die 20/o-Ki1au«1  ibez%l'idx ider künmleri-
schen Ausgestajtunig  sei Thber auf  jtxlen  Fall

iJlusohis*,  ;einze  H,olzer.  (2  0/o-Kl.  =

Baustregel,  daß 2.o/o  ider Batts'wnme  fiir  dÄe

kqnstIerisföe Acsgestaitüryg au%ewen&y.
werden  sol)en.)  Im  Failie Altersheirn  wäre

dlies die stolze  Surnme  'von  1,240.000  Sd'iil-

ling.  '

Durfö  diie Verspätung  der Wohnbauför-

&erun.g  Mtteri  sid'i  die  Kreditkoöen  fü-

träd-itladx  'erhöht,  p'iöinte  StR Holzer,  das

Thenna  ,Baukosten"  absdrließerbd.

Ganz  deutliid'i  wurde  herawgestellt,  daß

&ws Alters'heim  au'F jeden  Faill  jedem  Larpd-

e&er  Gerneindebürger  offerbsteht,  audi'wenn

er die Pensiorrskosten  nlidit  bezahjen  kann

meri  *ordeni  sei. Manmeint.  daß sidx der

fen"  müsse, daß also am Anfarig  &ie .Ka-

paziität sid'i'er niföt ausgeniitzt  wiüd.  4uf
kffiem  FaH wili  man aus  wirts*aftlid'ien

Erw3igungqn  das Hau«  fiillen.  (Alnifü&un-

gpn aus Igbruk  vori  I,eucen,  bai'idenen

Gelid kaum öföe Rouie spielt,.fügert..i!>ereits
vor.»  Deshalb  wird  man  'au*  'nir*t  m;t  vol-

lem Plersonalstaffd  (20) b'egininen.
SoMte  si*  der Bedhrf  herausstejlen,  so ist

auffi an §inp Aktion Jssen  äuf R3idern"
gedaföt,  woffü  mar»  atx:h Erfangsweiqe

aus  arrderen  Tiro)er  Ge-einiden  hat.  Dae

Kiidie  dei Altersheimeffi  ist auf jeaöni  Rtll

in  der Lage,  eine  sold'iö.Akt'ion  zu verkraF-

cen. StR  Holzer  hetoBte  absd'xlfießend.  die

Ar5eit  irn Alterskeimau«sföuß  sei als sehr

pöiitiiv uoa sachlatfö zu bezei*nen,

OswaM  PerktoId
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TiefIUCtlt dOS BeIiFkeS6fOßOFiig0 leiSfüngSSCilüu deF
Bei strahlerpderp  Fiühlingswefür  fanJ  gm reibufügsl'osen Ablauif 4eser VeraristaLturbg

:vergangenen  Sorintag-iaas  fültene  Ereigniis  ve;antwo:rtliffi,'  hatte  koin  ieid'iteg, das vor-

öiner  Bezirkstierzuchtschau'in-Landcck  statt.  gesehe6e: Programm  eifyziföaltän  urba zu be-
Ber'eits'vor  7 Uir  rÄtiertän  die'  ejsten  Mo-  <yältNgei'.  - In  vier  Vorfiiirungän  wurden
onkarren  durch  'diie Maisenjasse'  fü  'den  die Tiere  'enidgültig  gereifüt  unid .dei 'Sd'+au-

-Aib)aidsstellen  aüf dör (-d.'  -Bald'  herrsföte  kritik  unterzogen.  TierzThdxtdirektor  Dipl.
ein reges Treibeni,  überaIl,  'wo  4e  Glo&et'  Ing.  Stock  und  Irng. Sföhwieisgut  maföten  auf

dhr T'iere  zu hören  waröri.'-  wuirdön  .die Fen-  die hesonderen  Merkmäle  un&  Vorzijge  der
ster auf:gemadbt  und  freuüfüföhe  Blicke,emp-  jeweiligen Tiere auf'merksam. Im Ans*.iuß
fingen $'e. fri3li'igr.gerxllicM'n  '.',,ßuihes;örer". daran hifü Larndeerat Dr. Pafü eine kwze

Am  alten  Marktplatz  formfüerte  si*  der  Festansprafö'e.  -Er  -faüd  isohr trefferbde  W-or-

Festzgg.  Dieser  ww&e  arrgefiihrt  von  Jer  fe für idie anweseniden  -Zticbter  unid Fest-

Stadtmusjkkap,eil%e Lanide*  und iden Musik-  teilnehmer und 'steNte die Be&uturiig der
kapellen  von  Kappl  urrd Fließ.-  I:Finen:.folg-  Larrdwirtsföaft  geradq  im- Beziük  Laande

besonders  .deudich  hervor.  Alle  Bewohner

driese5 Raümes  und  füe Wffrtischaft  -  be-
son&ers  der  Fremdenverkehr  -  könnten

auf   Landw4rbsdiaf;  und die Pfilege  der

Kulturlandschaft  nia'it'verziföten.

vorbereitet.  Es mußten  für  die  jfü«teller

von  142 S'tüdk Brauin'viieh.  96 Stiick  Grau-

vieh, 57 Stiick Pferde urtd 95 Stück S3föafe
diie Urkuoden  und  Pneise  zvrechtgebracht

wepden.  Dank  der MitMife  vieler  fieißiger

HelFer  giriig dies reiburrgslos  vorpstatten.

Folgernde  Besitzerahaien  S'iegeriere:

Braurwieb:  Altkübe:  1.  Senn  Walter,

Pfunds; 2. WackerneThl Johanri,  Nauders;
3. Sai}er  Heirrrich,  ,Kappl-Ahle.  Mittelahe

Preise  lür  142  Slück  Braunvieh,  96 Stk.

Grauvieh,  57  Pferde  und  142  Sdiafe

wurden  vergeben.

ten 3 Jungreiter unid 'der von  den Zarnmer
Jungbauern eriaitete  Festwagen.  Ans*lie-
ßerud  folgten  idie  Hafliingerpfeüde,  das

Bravntvish.  das Grauvieh  urhd ie  Sföafe.

Bepeiits  zum  Firbzug  hatten  sifö viele  Be-

sucher  der  Festveranmaltu;g  @ingef'urbden.
Auch  die  Eh«ngäste  waren  bereizs  anwe-

send wie  Lan&esrat  Dr.-Alois  Pafü.  Kam-

Hptm.  HR  DDr.'  Lunger,  Hod'iw.  Dekan

tiionäre  unid Freuml&e  ider  Tierzuföt  aus

Tiirol,  Vorar4iberg,  Siidairol,  der  Sföweiz

Dje  FeMmesse  hielt  Dekan  Knapp  aus

 Prutz,  uüd  diemwikaiis*e  Umrahmung  be-

sorgte  die  M'usik'kapelle  Kappl.  In  seirier

Anspradxe  'wündiigte  der  Herr  Dekari  die  Lei-

stungen  Jer  Baüern.  Ein  bes-6nideres  Her-

zensarnliegen  des Pnadigers  war  es aber, al-

len die Haltuiryg  des Sonrbtagsgebptes  nalhe-

zuibringen.  Ais  großer  Freund  'der  Tierzucht

farcd  er fiir  v+iele Bereiche  des tägliföen  Le-

bens  öesomters  aufmunterodc  Worte.  Be-

reits  währerud  'd'er Begriißung  duirfö  Bez.-

Bauernobmann  LAhg.  Geiger  giingen  .die

veris*iedenieri  Komössionen  an  diie J3e-

guta*tung  uiid Reihunig  der  Tiere.  Iig.

Max  Juen, als Or4anisaiions1eiter für den

Gat nicht so weil  enlfernl

Wenn  man im Zusammenhang  mit der
Bezirkstierzuchfschau  von einer ,,grof5-
arfigen  Leistungsschau"  und in anderen
Superlativen  spricht,  so isf  dies  nichf
die  Obertreibung,  die  dem  Berichter-'
sfatler  nich+ ungern  in die Feder f1ie(5t.
Es war wirkl}fö  beeindruckend  und ein
groF5es Fest für  den  ganzen  Bezirk.
Die Organisa+ion  war hervorragend,  das
Wetfer  spielte  miti  es s+immfe  einfach
alles. Diese Veransfalfung  war nictrl nur
sföön,  sondern  auf jedqn  Fall audi  sehr
nützlifö,  denn mit diessr  Leisfüngsschau
konmen  die Viehzüchfer  die Beobaföler
und somil  audi'  die potentiellen  Abneh-
mer von der Ouali+öf  ihrer Zudif  über-
zeugen.

Der Kosfenaufwand,  die  Mühen  und
Opfer  der Züföfer  haben sich besfimml
gelohnt,  denn nidit  übersehen  dar4 man
die  Werbewirkung  für  die  gesamte
Wirfschaft  unseres Bezirkes.

Wollfe  man  aus diesen  Gründen  -
und dies wäre  bestimmt  zu begrü15en -
d.iese Vera-nstaltung  in beslimmlen  Ab-
sfänden  wiederholen,  w;ire  es sidier
nicht absurd, wenn  eine  Unfersfäfzung
auffi von der gewerblidien  Wirtsdiaff
Jme,  denn die ,,66 Starken"  zum  Bei-
spiel sind füstimmf  nichf so wei+ von
der Viehzuctrl  enffernl,  wie es -auf den
ersten Blick den Anschein  haf.

Um eine soldie  Veransfalfüng  in die-
ser  Form  wieder  durdiführen  zu kön-
nen, müF5fen allerdings  der. Mark+platz
und die angrenzenden  Felder  in dieser
Form und in diesem AusmaO erhalfen
bleiben.  - Oswald  Perktold

Die  Haflinger  mit  ihren  Fohjen  waren

natürlich  die  erkmten  Lieblinge  der

Kinder.

Kübe:  1. Serin  Walter.  Pfunds:  2. Sföiitz

Otto,  Fließ;  3. För  Franz,  Faggen.  ]un,

kübe:  1.  Sternberg  Helmut,  Strengen;  2.

Föüg Frarg, Faggen; 3. Fili Joh4nn, Nau-
deps. Kalbinnen:  1. Alber  Ru'di.  St. Anton

2. Wolf  Rudolf,  Iscfügl;  3. Heiß  Franz,

Faggen.  Grar<vieb:  Altkiibe:  1. Spiß Wal-

ter, Niedergallmigg;  2. Heifß Erryst,  Pnitz;

3. Lentsch  Fram.  Kaunertal.  Mittelalte

Kübe:  1. Sdiwarz  Paul,  Faggen;  2. Le

leitner Josef, Serfaus; 3. Westrei&er  Fran
Pfvnids-Greit. Jungkübe: 1. Netmer  Franz,
Kauneföerg;  2. Ebephart  Romedaus,  Fen-

innen:  1. Nigg  Armn,  Kauaierberg;  2.-Neu-

ner  Franrz,  Kaurrerbeüg;  3. Nigg  Anton,

Kaunerbeng. 8aflingerpf<rde:  Gruppe Alt-
stuten:  1. Greiter  Franz.  SerFaus: 2. Greffiter

Franz.  Serfaus:  3. Greiter  Franz.  Serfaus

4. Klapeer  Karl,  Nauders;  5. Iilmer  Peför,

Fiss. Gruppe  4-8j.  Mutterstuten:  1. Greiter

Franz,  SerFaus; 2. Althaler  Stefan,  Serfaus;

3. Milesi  Bruno,  Pettneu.  Gruppe:  Dreijab

rige: ' 1. Thöni  Fenfünarrdi Greit; 2. Sduni:a
Johann, Fiss; 3. Krismer ,Johann, Grist-
Zamserber'g.  Gruppe:  Ztueijabrige:  1.  Mi-

lesi Bnino, Pett'eu;  2. Kathrein Johann,

ner Auigust,  Obla&is;  3. Ladryer  WilHelim,

See-Seßlsberye. Scbafe: Alt-Widder:  1.- Hu-
ber .Robert,  Grins;  2.'  Sdiultes'  Hubert,

Grins; 3, Ser  Walter, Pfurbds.  fitng-Wid-
dir;  1. Sieß Magnus,  Grirys;  2. Huher  Ro-

Alt-Scbafe:  1. Huber Robert,  Gs;  2.
Sdiultes Hübert, Grirrs; 3. J-%ulber Rofürt,

Grins. Jungscbafe: 1. Huber Rohert, Gins;
2. Hut»er  Robert,  Grffi;  3. Tsd'iol  Alfred,

St.  Ar»ton.  Alt-Kilbern:  l.  !xhulces  Hu-

Thöni  Heinrid'i,  Grirs.  ]ung-Kilbern:  1.

Miföialuzzi  Kurt,  Pfunds;  2. Schrara  WiLli,

St. Anton:  3. Huber  Ro!:ient.  Grins.

Inisgesamt  41 Ausstieller  hatten  2 urid  mehr

Kijhe  urbd Kabbininerr  ausgestellt,  Trotz  der
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viela»  Zusdhauer,- weldie ia:'elm  Kon-
iakt  mit  de'n Tiieren  waren,  ist die Festver-

anstalt'un@ ohne Unf*lile gut zu Ende ge-
gangea  Es' war  idies fiir  dtn  Bezirk  Land=

edc-ein-Fest  wm'es'  in dieser-  Forrn  selteri  zu

sshen ffiifö'  zu erlt.ben  ist.

Füj  viele  Ziichter  wa? akr  der Tagesab-
lauf  nod'i  nicht  zu En'de.  Na*defö  diä Tiere

wieder n«ch Hause @ebradit-urfö' gefiittert

warery,  ging'  es 'öederum  .na*  Lanid'e&

zum.Bauer'wball.  Die Jungbauernsdiaft hat:e
diese,Veran'staltung  bestens vorbereitet.  Es

l  herrs*te  t+ald fröh&he-Stirniung,  die bis

zum-  S*füß  anhielt,  So  mand'ier  Ziiditer

unid FestteiJ.nehmer'  gab nod»mals  das Er-

lebte  in froher  Ruride  zum Besten,  gemixt

mfit lustigen  Erlebnissen.  Alles  in allem,'  efö

Fest mit  Seltenieitswert.

30 Jahre  Raeto  Romania  Tiandpck
Diese  kath.  österreidiisföe  Studen«eniver-

föndung  im MKV  feierte  am 30. April  urid

am 1. unid 2,Mai  ihr  30; Stiftungffest.

Die  Festfo{ge  wurde  am Abend  des 30.

April  mit  eAnem Ball  am Ho1el  ,Post"  er-
öfftet.  Zu  dieser  Veransfüttmg  waren  ca.

140 Leute  ersdifienen.

Festrede  beim Festkommers.  .der am Abend

des 1. Mai  im Festsaal  det  Pontlatzkaserne

dvrchgefiihrt  wupde-  und an dem etwa  zoc

Personen  teiinahrnen,  unter  ilhnen StR Ni-

.sdier, Vz%m. Spiß wd StR Nuener ads
Vertreter  der  Stadt  Larude&.  Aus  ganz

Osterreidx wareri die Verbirnd'ungsm%1iieder
angereist.

Am  Sonn«ag  'be-wegte  sid'i m.it Maröchpiu-

siMegleitung der Siadtmusikka6eMe Land-
edc der farbenpräditige  Zug  der Ohargier-

ten von  der Bezirkshauptmarms*aft  durffi

die Sta.dt  zum  Fesngottesdiienst  in die Stadt-

pfarrkirche.  Abfödnurbgen  allÖr  Tirpler  Ver-

Muttertagskonzert
in der  Aula  des  Bundesrealgymnasiums

Samstag,  den  8, Mai  1976  um 20.30  Uhr

Leifung:  Kapellmeister  Eridt  Delago

Conferencier:  Walfer  Plattner

Blumen.spende und Dekor4fion:
Blumenhaus  Hammerle  .

(mit  einer  überrasföung

für  jede  Dame)

H. L. Blankenburg

L. jSAimmler

G.  Lo+terer

H. Cosmar

J. Olivadofi

A.  Ritzberger

L. Mimmler

R. Seiferf

J, Fucik

Dem  Schweixerland

Landskron  - Fanlasie

Besuch  bei  Offenbadi

Bella  Musica

Our  Glorius  Land

Pause

Schmetterling-Walzer

Sl(ikiiqifviJ'  Calopp

Sdiiff  ahoi

Broddenrilf

Änderungen  vorbehalfen

Konzerfmarsch

Fantasie  äus  Werken  von

J. Offenbach

Ouverfüre

Konzertriiarsch

Potpourri

Konzerfmarsch

Firmungen  Im Bedrk  Landedt

16.  Mai:  St.Anlon  a. A.

17.  Mal:  Pettneu-a.  jü

18. Ma1:  Strengen

19.  Mai:  Sdiönwles

20.  Mai:'  Kappl

2L  Mal:  öallfü

:u.  Mai:  Landed«

23.  Mai:  Zams

Däe Firmungen  beginnen  an allen

genam»len  Otlen  um  8.00  uhr.

birbdungen  des MKV  und eine  30-Mann-
Del'egation  auis Wien  waren  dabei.

Der  absföiließenide  Fsföoppen  .im Ho-

s6on  jah'relang  nid'it  mehr  gesehen  hatten.

Im  Verlauf  &iespr  Veranmaltuog  nahm

man  aufö  mit  idem Vorsitzenden  der 5 Siid-

tiroler  VerJ»ände,  Otto  Glöggel  aus Meran,

Kontakt  auf. Nföistes Jför soH in S*lan-
ders eine weiter.e  Verbinldqng  ffis L4en  ge-
rufen  werden.

Ein  kurzes  Gespräfö  mit  dem-Phüister-

senior,  StR Kurt  Leitl.  sollte  iden Siffi  der

Verbirndurygen  in der heutiigen  Zait  ibele

ten. Das kämpföüisd"ie  gomem  (mancal

kam es zu ri*tisen  Straßensaaa'iteri.  ein-

mal  gab es gar einen  Toten)  iha):ie sidü"da-

,unkr.ie'geiiischen." Ktteln  rversudie,  ,,auf
eine bestimmte  Linie  hin  auszvrichten".  Ver-

anstalti+ngen.veps*edenster  Art  wie  Sport-

tage u. dgl. (n.idit  Saufereien)  soHen dazu

beitra'gen..  Daß ffie Vehbiindung  sehr wohl

aufö in der Gegenwan  eine  Verankerung

habe, beweise  nicht  zuletzt  aud'i-  daß man

,im Rahmen  d'er Schulgesetzgebucg  aktiv

Wallfahrt  in Strengen  am 13.  Mai

19. 45Uhr  Aufstellur»g  zur.Liditer-

proz=svion  bei.der  Pfarrlir*e

20. 00 Uhr  Abgang  zur Gnadenkapelle  -

dort  hl. Messe auF dem Platz

vor  der Kapelle  mat Anispcadie

Soriiderau'tobu5  db  Zamsl  Bei  .öleaxtem

Wetter  Rosenkranz  urxl  h'l. Messe in  der
Pfarrkiffa'ie!

Fafimalag  Wallfahrt  nadi  Strengen

Donnerstag,  13. Mai  - S'arnrnelbu.i  Kienzl

Zarfüs  - 18.45  Uhr

PerjenerBriidce  ' 1'8:50Uihr

Brvggen  Kirföe  ' 19.00  ['hr

Graf  a 19:05Uhr

(dMM  - Ferfigfenster-  u, kutym-

türen, - Haustüren,  prompf  und

-preisgünsfig  ab Lager  lief.erbar.

Langer G1asgrof5handeI  G.m.b.H,,
Innsbruck,  Arföenweg  54,  Tel.-
51 5 61.
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1  Das bönnte  aucb in unserem  Dorf.  ge-
scbeben sein

Es ist guti  i&aßLsid'i,dlieser  Vor-faM nidxt
in unserem  Dorf  äbgespielt  hat.  Atier au

wenn'  es so gewesen  wäre,  hätten  wir  niföts

dagegen.unterneen  können.- Jedes Erei
nis  dieses Aus'maßes  wünde  dei  Antsehen

Das SalgTen diie eina

Die  anderen  siod  anderer  Meinwg.

Gesdiähe  so ewas  3w eföem  -ar»deren Dorf

afü dem uriseren,  so 'könne  es unserem  Ojt

ni*t  schaderi.  Arpdererseits  'kKmen  wir,  wenn

sid'i idieser  VoffaH  hier  zugetragen'Mtte,  fö
das SffieinwerferM*t.der  Offentl'icfükeit.  D

mit  wird  dann  unöer  Ort  bekanrbt.  Er

kommt  föIS Fernsehen.  Er kommt  in  &ie

Presse.

Das  ist  gut  so.

Kindsmordprozeß  'nacb Weinhrampf
der Arzzehlagten umerbrocben und
-Hcb  Kollaps eines GesrJmorenen ab-
5iebrodgen

So rpd es 4n :der Tageszeitunga  vom  24.

März.  Die  Tratsdunäuler  ures  Ortes

hatten  Gesprächsmoff.

Dafhinter  steht  die Gesfö'ichte  eines Dorfes.

Gott  sei Dank  nid'it  unsenes Or.tes'

Die  Geschid'ite.eirnes  t)or'Ees' viellercht,  idas

weit  weg von  uniserem Ort  ist.

Es könnte  Jq  Naföbardorf  gewesen  sein.

Es  könnte  das  üibernächste  DorF  gewesen

sain

Der  NadiLiar  könnte  daran  beteilii.gt  gewe-

sen  sein.

Dr. Hans  Haid,  1938  in Tirol  ge-

boren,  lebf  m Wien  und  isf seit

Herbsf  1974  Landessekrefär  des

Niedevösterreidiisdi'en  Bildungs-

und  Heimafwerkes.  Mundartlitera-

für  u. Yolkskunde  slnd  selne  spe-

füllen  Themen.  Kulfurpolfüsdi  -

slark  engqgierf,  sdteur  er  sidi

niföf,  den  Mylhos  vom  gutarfigen,

emfadien  Landleben  -  nidit

ohne  Bosheit  -  als öine  Illusion

von  örofsfädtern  darzustellen.

Virtuos  bedient  er sidi  dabei  aller

Regisler  vom  leisen  Schmunxeln

bis zur beiflenden  Satire.
(Staackmann  Verlag]

a',,PfuÄ Teufel':  so wuüden  odie betriiibföd'ien

EreDgnis'se ' -  'Gott  sei Danik  riföt  urbseres

Dorfes,  ' son.dern  eines  anideren  Dorfe3  '-

besproc[en.  Es wÄr  äber  das  tibernä*stö

Iorf,  die  zweite  NÄd;bangemeiix&e,  ie

übernäa'iste  Gemeinde.  Wei;  -genrug von.uhs

entferffit.  Nahe  igenug,  um, wie  ;s  ein widx-

'tiger  Mann  urbseres  Dorfes  auedriidktc,.

,,iiahezugehen".

,Einmal  etwzs  aarudeies."

,,Haben  wir  noch niTht.gehaibt."

Dahinter  steht.aua'i  uoser  'Dorf.

Aber  es geschaJ'i rbi*t  bdi uns.  - '

Währeml  die Leute  lautha'is  sdirien,-das'sei.

eine Scharb&e und  so etwas  wk&e  in ihrem

DorFe  nie  gesd'iehen,  'ging  der Verteidiger

im Kin.damordprozeß  an seinen Pktz  zu-

fück.

Die  Anigeklagte  hatte  &ie Schwangers*aft

beirn  ersten Mal  niait  unterbroa'ien.  Sie

wußUe n0*t,  wie  man  idas maa»t.  Ihre  Mut-

€er batte  es ihr  ni*t  gösagt.
Sie vug  dfü  Kind  aus, und  sie kam  mit  ihm

nieder.

Der  Vater  des Kirbdes  wollte  niiThts mehr

von  ihr  iwissen.  Der  Vater  '&es Kfödes

wollte  aufö'voni  einer  Heirat  nidits  wissen.

Ulnd  vom  Kind  wollte  er nichts  höreri,

Die  Angebiagte  teigt  vor  alleffi  die

Verrnandlung  eirtes  geradezu  vorbild-

licben'Madcbens  in ein nicbt  meb,r  be-

recber3bares  graÜsames -Gesc.böpf.
Der  Vorrname  ides Mädföerbs  wuiüde  fiir  den

Zeiturugföericht  erf'uniden.  Dier Vornaime  Jes

Vaters  'wurde  efünfalls  erfurraen,

Eirie  Verwarndtischaft,  nahe  Bekannts&aFt

oder  jeidwelche  sonstige  Ähn!icfükeit  oder

aufö nur  d<.r-ger'ingste.-Gedanke'an:'e4ne'äöl-

mit  irgenid  jemanidem  aus txnserem  porf,  mit

Leuten  aus qnserem  'f)orf,  &  eii'imal  .weg-

ezogen sind;' &  in gr4serem Dorf :Ver
wandte  oider Bekarunte  eder  Freunde  iabqn,

ist yö12ig ausgeschlossen.  Sojlte.dennodi  eine
solföe  Verwarbdtsdiafi,  Bekanin'tsffiaft  eder

eine anders  soweit  geartete  Verbiinidung  )ye-

stehen,  üder  sollte  einie solföe  hergettellt

,wer,d@n könnefö;  so beruht  iaies auf einer
eritauriliföeri  Zualligkeit,

.Jede ütiereinstim;mung'  mit  anoch lebenden
Perffionen und Ges*ahnifön  inrierha})"  uai-

seres Dorfes  uinid dafü):iet'  hinaus  aer  an-

deren  Dfüfer  iaie in dei  N;Che unmres  'Dor-

f.es 14egeri, ist alAo *oü voföhere'irt ausiu-

Gescfüchte  riia'it  'iri

abseits  von  a Ober-

Deswegen  spielt  diö

Oberlangdorf,  sonidern

i4nzdorf.

i'!4aria Höllrigi  ist selbst ein lediges
 Kirtd'Z107Z  eimm  arürihartis*en  Be-

satzungssoldaten,  aas vön  ibrer  Muv-
-ter die in d;e Scb'rneiz  versd'mand,  dbn

, ' G;oßeltern  iiberlasierzmuide.  r '

Nad"idem  'keine  .wie.  immer  -gea;tetp  Ähn-

li*keit  mit  Personen  oidl.erVorkommcfösen

aunseres Ortes  Fes'ogestöllt  'werden  ka:  darf

diie Besd'ireibung  der- VorfüMe  foirtgesetzt
wer&en.

Manföe  Dinge  sind  sshr graüsiij.  Sie djirfen

gar nicht  wahr  sein. Maria  Höllfögl  war,

Vielleidit  war  sie füuai  &omm.  Das stand

nicht,inJer  Zeföm'g.  "  J

reidien  Baue'ünsdh'ri  Grünatuer.

Au5  dem Vfühfünis  rnit  Jem  reid'ien  Bau-

ernsohn  Gfflnauer  entsproß,ks  erste  Kir

Siie kam  riieder.  Sie war  Mfftte'r.  Die  Lediige

hatte  ein Lediges.  Das '#ar  nia'i;  ungewöhn-

lifö. Das yar-auch  ryid"it all'tÄg&h.  Die  ledi-

gen Kinider  'stammep  oft  'ron  ladigen  'Miit-
tern.  Das  ist so.

Maria  arb'eitete  forian  nod'i  fleißager,  sie

war  nofö  williger,  ehrlii*er  unid sparsamer.

Audi  wenri  der reid'ie  Gfüna'uer  sie  icht

heiiatierr  *ollte  oder.  sie r»id'it 'hearaten

konnte,  weil  er &r  reiföe  Bauernsohn  Griin-

auer  war  oder  veil  sie in ihwr  BesdieiJen-

lieie  :lauöte,  ein 'so reid'ier  Bauernsohn'  öe

der Griinauer  könnte  ein so armes  Mäd*en-

wie ie  nid'ic  heiratern.  -  efö  MÄd*eri,  dhs,

zudem'  öofö  idas )edige  Kirud  eines amerika-

näsdyen Besatzmgssol&aten war  7,  so fand
sie sich id!ennföi  in ihr  Los. Aber  eie et'war-

tete zumirndest,  daß der reiche  Bauernsohn

ihr  nafö  der Geb'urt  des Kind'es  helfen  wtir-

Sie arbeitete  urbd 'betete.

Der Griinauer wollte rpi4t zugebör5  ider
Vater  'dfüses- Kirpdcs  zu.  sein.  ,, 'Jie  käme

Eine  Urntersudiunig  der  Blutgruppen  erwier

die Vatersd'i.aft.  Er mußte  zahlen:  das ver-

pflichtete  aber  weiter  zu nid'its.

Fortsetzurrg  nächste  Nummer
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Josef  Prugg:  Ehrenmitglied  des Mu-

sikvereines  Nauders.  zum Gedenken

sef Prugg,  der 47 Jahre aktLv in der ItMu'sik-
kapelile  Nauders  wirkte  und  Ehnenmiüglied

'des Musikvereines  Nauders  war,  ugter  gro-

ßer  Ameilnahme  &er 'Bevölkqrurrg  zu Grabe

getragen.

Mit  Jos'ef Prugg venlor öie Musikkapelle
Nauders  eines  aihüer treuesten  Mitglie'der,

as durch  faät ein halbes  Jairhundert  seine
Freizeit  uinid sein Könrben  in.den  Dfönst  'der

Blasmusik.gestefü  hatte,  :&as a)s larrgj;ihriges

AussduißmitgMe.d  das Geschehen  im Musik-

yerein  mitbestimmte.

Josef Prugg'  fügann  seine mtrsika)isföe
Laufbahn  im Jahre 1912, zls er fü kleiner
Buib in der Kircherusik  die zweite  Geige

spaelte. 1915  lerme  er Klarinette  und  sp!elte

uint=r  Kapellmeister  Weirather  erstmals  in

er MusffikapeHe  Nauders,-als  füese in deri

:Jahren 1916 uind 1917 gemeinsam  mit.deri
in  Nauaers  stationiierten  Müsik.anten  des

59.  Irfanterie-Regaments  unter  Leutnant

Dolesföi'l  Platzikonzerte  ga5. Kvrzzeitig

wea'rselte Joisef Ptugg  auf das Altihorü  üfür,
iibernahm  aber  später  doch wieder  die Kla-

rinette.  Jalrzehntelarpg spielte er schließlich

Drachenfliegerclub  Condor,  Landedt

Lemen  Sie Dracbenfliegen!
Ein  Sport für Individualisten!
Wir  führen  ab sofort  Drachenffü'giehrgänge

für  aeri  Bezirk  Landeck  idti'rch. Au=gbiM'ung

auf moderrben.  Geräten.  Tiheoreti'sche'  uod

gen Ri*tlaniery  des Osterr.  Aeroclubs  und

es Bundesminiisteriums  fiir  zivile  Luftfahrt.

Termine:  jeiden Samstag/Sorbntag.

bei: Mayer  Walter,  6522 Pruitz  221, Tele-

X. fon  05472-380  oder  487.

Gewerkschaft  der  Eisenbahner,  Orfs-

gruppe  Landeck
Am  8. 5. 1976.findet  um 14 Uhr  in der

Bahnihofgas'twiirtsch'aft :Laöaedc die' Jahres-
hauptversammfüng  statt.  Alle  Kollegen  sinid

dazu  her:zliifö  eingeladen.  a Der  Obmarrn:

Müller

&e Es-KIarinette, ('is er vor 'rffer Jahren
ei'dgiiltig  aus gespndheitliaien Griinden  den
aktiven Dienst in der Musikkapelle  au%e-
ben mußte.

Als  Atrsschutßmitgliaed  des Musikvereine's

schätzten  seine Kametaden  iinsbesondere  &ie

weisen, v;iterlicherb  Ratsfö%e,  die gekeüri-
zeichinet  -waren  von  reicher  Erfa,hrung  und

Kameradschaft, Josef Prugg  herfüherte  die
Mus*kkapel}e  auch daduirch,  aaß er aulS Sei-

neP Familie  Mariketenderfü"iinen  urpd eirben

Söhn  als Mhrsikanten  steHte.

des Musikvereines  dem Verewigteq  am of-

föüen  Grmbe  für  sein  unerrriiidl.iffies  Wir-

ken;  hiblt  Rüdvs*au  auf eirb erfiilites  Le-

beri e.ines Musikanten.  der niicht nur  für-die

Blasmi+sik  des Or'tes  gein Bestes geleistet  hat,

sondern  auch iin id'er Kircheri.musik  und im

Kirchenior  seit  junijen Jahren ge'virkt  hat.
Die Fahne  senikte siifö zu 'den Klärugen  des

Guten  Kameraden  üToer &'n  Sarg mfit der

sterblichen  Hiille  ur»seres  treuen  Musiik&.a-

meraidei.  der deri Nauiderer  Musijkamen  a{s

VorbiM  weiterlebt.  - L. Thoma

's  Mumtr%eorz
(nach  einer  alfen  Legende)

A Bursch  begeahrt  a sföiana  Frau.

Er sö'it zum  stolza  Weib:

,,I gib.dir  gor o}}s wos, du willst,

g'hear  dir  mit  Seal u.nd LeAb!"

Sie söit:  ,,Eppais  verlcnig  i heind,

jo, i verlong's  vo'  dir,

vo'  deiner  oagna  Muater  's Hearz,

dös miua'scht du br3nga  miirl"

D'r  Bua schreit  auf. -  No  geait  er dedit,

begeait  dia Mua'bermop&,

ryimmt  's :bfüati'  Muabrhearz  in d' Hond,

louft  nocha  woarli  f'ort.

Schpiingt  durd'i  'n WoM,  stolpert  uind follt,

er fiirchtet  sich d'r  Sind.  -

Lous! 's bluati  Muaterhearz  frogt  laut:

,,Hosföt  du dir  weah  tou,  Kind?"

Lvise  Henizirbger

7. Mai: 2ü Uhr:
GELBE- FAUST UND BCAUES AUGE

8. uai:  14 Uhr:
BAMBI  - Jugendprogramm
EintriH S IO,-,  S ß,-,  S 2ü, -

8. uai:  20-Uhr:
GUIANA  AMA

9. Mai: 14, 17, 20 Uhr:
BfüSALINO  uND CO.

io. Mai: 2ü Uhr:
DAS SCHWEDENMXDCHEN  ANITA

It  Mai: 20 Uhr:
füE WILDEN SCHLXöER  VON
ROCKERS  TOWN

12. 5.: 2ü Uhr:
DIE GRtfSSTEN  SIEGE DES HERKULES

a13. 5.: 2ü Uhr:
' HAUSMÄDCHENREPORT
14. 5.: 20 Uhr:

VIA MALA

Kammer  der gewerblichen  Wirtschaf,l  f.
Tirol - Bexirksslelle  Landeck

WIFl-Kurse

Vomag  ,,Gewerbepension  - welcbe  Fakto-
ren bestimmerr  ibre  HöbeF"

Beginn: Fpeitaig, 21. Mai  76, 14.30  Uir
Dauer:  ca. 2 Stunden

Vortragerpder:  Dr.  Peter  Reiter

AnmeMesföluß:  Dienstag,  18. Mai  4976

Ort:  Hanideliskammer  Lanide*

Lobn-  urtd Gebaltsverrecbnurtg

)Begiriin: Samstag,  22. Mai  1976

Dauer:  20 Stunden,  3 Samstage,  ganz-
tagtg

Beiirag:  S 350.  -

Leiter:.Franz  Thzler

Ort:  HarpdeIskammer  Larpdeat

Anmeldesföil'uß:  Dien.stag,  18. Mai  1976

Kerbscbneiden für  Tiscbler (Fortgescbrittene)
Beginni:  Freitag,  21. Mai  1976,  8 Uhr

Dauer:  4 Tage,  21., 22., 28. u. 29. Mai,

gaozta@g
Beitr;'g:  S 60g.  -  -

Leiter:  Friedpich  Bauer

Ort:  Fa. Deisenberger,  Zams

AnmeLdesfö'lvß:  Freitag,  14', Mai  1976

Interes'senten fiir  diese KursyeranstaltuBgen

wer&en gebetef,  si*  urrbgeherna 'bej der Ti-

roJer Hanidelskammer,  Bezirksstelle  Lantd-
eck, 'Telefon  2225 zu me'lideni

Gemegndeaml  Prutz

Auflage des Flächenwidmungsplanes
Der Gemeirbdierat der Gemeinde  Prutz

h't  in &er 5itzung vom  12. April  1976  be-

widmungsplianes gemäß S 26 Afü. I ides Ti-
roler Raumopdnungsgesebzesi LGBI. Nr. 10/
1972, alb 10. Mai 1976. Jurch vier  Wochen

h.irJur*  im  Gemeindeamt währen'd  der

Amtsstun&en zur öffentlidien  Eirpsiffit  auf-
zulesen.

Je&er, dem die Stell+ur»g eines Gemeirude-
bewohner:s zukommt, hat  das Recht.  inner-

halb der Auffügefrist  zu diesem- )Entwurf
schri.ftlich  Stellung  zu nefürnen.

Der Bürgermeister
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ubiläum  von  Bang  & Okiben

Eine edi#e  B & O-Stereoanlage  für
; 11.490,-

:ür S tg.ggo,  -  eine  edife  B & O-

I-Weg-Anlage

Dänemarks  weltfükannfer  Audiovisionsge-

äfehersfeller,  Bang  & Olufsen,  feiert  seinen

ünfzigsfen  Geburtsfag.  Dies  ist der  Anla§  für

ioin Jubiläumsangebot  besonderer  Arf.

Zwei  Geräfekombina+ionen  sfehen  zu exfrem

lünstigen  Preisen zur Auswahl, Eine edtfe
3 & O  Stereoanlage  zum  Geburtstags-Jubi-

äumspreis  von  S 11.490,-  und eine  gchte

S & 0 3-Weg-An1age  zum  Geburfsfags-Jubi-
öumspreis  von  S 19.990,-.  Gemeinsam  isf den

»eiden  Anlagen  ihre  überragende  tonteföni-

.che Qualiläf  und ihr ex.uisites  Design,  beföes

'roduktionsmerkmale,  mit denen  si'ch Bang &

)lufsen  in  der  50-j;ihrigen  Firmengeschiföfe

veltweif  einen  Namen  gemachf  hat.

Die'  echte  B & O Stereoanlage  zum Geburts-

ags-Jubiläumspreis  von  S 11.490,-  bestehf

ius  dem  Slereoverstärker  und UKW-Empfän-

ler mif '3 Programmeins+eIIungen, Beomas+er
OO1 dem  vollaufomafischen  Hi-Fi-Sfereolauf-

verk Beogramm  1203 und 2 Uni-Phase-Laut-

iprecher  S 22. Der Beomasfer  1001 besficht  so-

uohl  durch  sein Exferieur,  samtliche  Regel-  u.

3edienungstas1en  sind an der  Geräteoberseite
mgeordnef,  wie  durch  seine  fonfechnisdte

eistungsfähigkeit.  Die  Ausgangsleistung  be-

rägf  2 x 15 W RMS bzw.  40 W Musikgesa'mf-

iusgang.  Der  Beomasler  lüOl  haf Ambio-Ka-

ifüe,  d. h. er ermög1i6t  erheblich  verbesserfe

/Viedergabe  vorhandener  Sfereoplaflen,  Bön-

ier  und Radiosendungen  durch  den Ansch1uf5
<weier  sei+licher  Zusafzlautspredier,  die  Sen-

:lerwahl  erfolgf  miffels  Schieberegler  und die

JKW  Leuchfanzeige  wirkt  als zusätzliche  Hilfe

»ei  der  SenderfüineinstelIung.  Die Aufstellung

:les  Beomasfer  1001  er6ffnef  neue  Wege,  er

«ann  wie  bisher  waagrech+,  bzw.  auf zwei  ver-

ienkbaren  Stativbeinen  schrög  oder  auch ver-

likal an der  Wand  angebraffit  werden.

Der  Beogramm  12ü3 wurde  in seiner  Kon-

ception  den Wünschen  der  Hi-Fi-lnteressenten

angepaf5f,  die i'n immer grQer  werdendem
Jmfang  einen  vollaufomafischen  Plattenspieler

oevorzugen.  Dieses  vollautomatisdie  Hi-Fi-Lauf

werk  zeichnef  si*  durch  leiffite  Bedienung,

durch  Zentralknopf  mit  Tippfaste,  Vollaufo-

nafik,  integriertes  Tonabnehmer-Magnetsysfem
und sehr  gute  Abfasfeigensdiaf+en  aus.  Die

Kraftübertragung  des Mofors  auf den Platfen-

teller  erfolgf  über  einen'  Riemen.  Duffö  diesen

Aufbau  werden  sehr  gufe  Rumpeldafen  er-

zielf  und akustische  Rüdckopplungen  vermie-

den.

Eine  Pionierleisfung  auf  füm  Gebie+  der

Tontechnik  haf  B & 0  mit -der  Entwicklung

phasenlinearer  Laufspredier  gesefzf,  mif  denen

erstmals  eine  phasenlineare-  Tonwiedergabe

ohne  den  ber anderen  Laufspreföersysfemen
vorhandenen  Trtchtereffekt  rneSglidt  is4. Die

im  Jubiläumsangebof  enfhaltenen  zwei  Uni-

Phase-Laufsjpreffier  S 22 zeifönen  sifö durdi

diese  phasenlineare  Tonwiedergabe  aus  und

haben  eine  Musikausgangsleistung  von  30 W.

Auch  di'e  edite  B & 0-3-Weg-An1age  um

S 19.990,  -  wird  mit den zwei  Uni-Phase-Lauf-
sprediern  S 22 angebofen.  Dazu  kommf  d'as

Beocenter  18üÜ, eine  Kombinafion  von  Hi-Fi-

Plaftenspifüer,  UKW-Empfönger  und  Versf;ir-

ker,  in  einem  Ger;it  vereint.  Das  Beocenter

18üO erfüll+  alle  Hi-Fi-Normen  mit grof5em  Ab-
s+and, bei  seiner  Ausgangsleisfung  öon  2x22  W

sind bzw.  80 W /ÄusikgesamfIeisfung  ist die

Verzerrung  geringer  als  O,5 o/o. Die  Kon-

sfrukfton  des Sysfems  -gewährleisfef  alles, was

für hoföqualitativen  und problemlosen  Musik-

genuf'5 nofwendig i'st. Die wesenllidien  Regler
sind  an der  sdima1en  Vorderseita  des Gerätes

angebradif  und  leidit  zu bedienen,  audi  wenn

das  Systern  in  Regalen  untergabradif  wird.

Und in solffie Regale  paf5t es leiföt,  da es nur
35 cm tief  ist.

Der  UKW-Teil  ist  mit  automafisdier  Fre-

quenzkonfrolle  qnd  4 fix abstimmbaren  UKW-

Sfafi'onstasfen  ausgesfatfef.  Der  vollau-toma+i-

sföe  Platfenspieler  verfügt  über  eine  Fein-

regelung  der  Gesdiwindigkei+.  Der  MMC  300Ü

Tonkopf  isf  mif  äinem  sphärisdien  Diamanl

ausgestaHef.  Der Auflagendruck  von  1,2 g ga-

rantiert  besfe  Sföonung  für die  Sdiallplaften.

Die ra3.ichgefönte  Abdeckhaube  des  Plaften-

spielers  kann  ganz  einfadi  abgengmmen
werden.  Das  Beocenfer  1800  verfügf  über

Schieberegler für BaF5, Höhen,  Laufslärke,  Ba-
lance-Abstimmun'g.  GeschwindigkeifsregIer  u.

P1af1engröf5e  sind automatisch  kombinierf.  Eine
Liff-Tasfe  'gewähr(eisfef  sanffes  Aufsetzen  des

Tonarmes.  Zusä+zlifö  verfügt  das  Gerät  über

eine Hinterband-Konfrol!e.  Der Ansch1uF5 eines
zweilen  Plattenspielers  oder  zweier  Tonband-

geräfe  isf möglidi.  Das in diesem  Angebot  enl-

hal+ene  Casetten-Tonbandgeräf  ohne  Endstufen

Beocord  9üü  bietef  Umschalfmöglichkeit  für

Chromd!oxyd- und Normalbänder, grof5e Pe-
- gelanzeige  für  stefs  korrekfea  Aufnahmen,

Sdtieberegler,  hohe  'Be+riebszyverfössigkeif
durdt  Super-PermaIloy-Tonköpfe  und  Mikro-

phoneingang.  Die  Tonhöhe-  und  Gleichlauf-

schwankungen  liegen  unter  O,35 o/o. Audi

sämtliföe  anderen  Dafen  entspre*en  den

Spezifikati'onen  für High  j'idelify.

Dieses B & O Angebof  von  Hi-Fi-Spifzenge-

räfen in optimaler  Kombina+ion  zum  Geburls-

tags-Jubiläumspreis  isf zeitlich  begrenzf.

Geburten
10.  ApriL:

Geopg  - Tiereia  geb. Papai  u. Albert  Pir-

aier,  Lan'deck;

Gerhard  - Eva Mania :ge):i. Wolf  u. Joha
Kö'hle,  Lafüs;

12.  April:

Friefü-a*  - Elisabeth  geb. Marth  u.  Frie

rich  Tomaschiko,  HochgalJmigg;

13.  April:

Ajbert  - Hilidegard  'geb. Juen u. Alfürt
Tsdfülerer,  FMrsd'i;

Marbuela - Sigrid  geb. Hucer und Johanri'

Wil%e, Pfuods-Kobl;
14. April:

Maria - Johanrna Schütz und Josef Spiss,

Doris  - Judith  gsb. Stö*l  u. Anton  Matt,

TobafüJl;

17,  April:

Berniafö  - 4yaia  geb. Wolf  ual  Karl

Mungenast,  Grinis;

Stefan - Friedoliina  geb. Juen u. Fran
Weföner,  Kappl-Gi):ile;

Sförantz,  Serfaus-Tsfööppad'i;

21. April:

Carmen-Rosa  geb. Tamerl  u. Vzker

M.air,  Str'ecgeü;

22. April:

P#antner,  Zams;

Simone  - Annä  geb,:  Siess u. Franz  Rer,

Prutz;

Frarhz  -. Gertrude  geb;'-Fuirt'sdiegger  und

24. ApriL:

SEmone - Bernadet«  ge'b. Pirffier  uttd Jo-
seE Stro):+l,  Riied;

25. April:

Heföz0ax - waltrauid  gsb. OMer  u.  Hein-

ri*  Fröts*er,  Landedc;

26. ApriL:

ClHdia  - Hfönelore  geb. Raggl  und  Man-

fred  Weifß,  Landedc;

28. ApriL:

Paul  - Doriryika  geb. Kathrein  und  Kurt

Sfötnitföeüger,  Pfu+nds;

29. April:

Mairgit  - Rosa Jeninewein urbd Maximilian

Pofürsd'u'rKgg,  Pf'uinds.

Hohes  Alter
Lande&:

Frau  Attenbrunner  Sofie,  Lötzweg  31,

voHerxtet  am 14.  Mai  das 91. Lebensjahr.

Am  7. Qaii  feiert  Frau  Agostirffl  Olivia,

Römerstr.  11,  den 84. Ge'burhstaig.

Den  83. Gebuirtstag  feiert  Frau  Kathrein'

Baübara,  Untere  Feldgasse  2, am 12. Mai.

Am  1. Mai  wutide  Herr  Eduard  Erhart,

[eitenweg  4, 86 Jahre  alt.

Zams:

Die Vollendung  aes 81. Lefürmjahr«s

feiern am fO. Mai, Frau Frioh  Gasteiger,

Irrnistraße 14 und Her'r Karl  Saxrott, Am

Sargen  12, am 13. Mai.

Todesfäl]e
Zams:

Arn 21. 4. verstarb &fie Orderxsester

i. R. Julia Haider 'im Alter  von 71 Jahren.

Grins:

Im A.'lter von 84 %ren  verstarb am

29;a4. Herir Josef Hann.

Flärsdt:

Am 30. 4. verstarb  Harr  A!ois  Sdilatin-

ger im Alter  von 68 Jahren.

FregwEllige  Feuerwehr  Zams

Die  diesjäfü.ige  Florianifeier  findet  am

Sonn'tag, den 9. Mai 1976 «att.

T'reffpunkt  alller Wehrkameraderb  von

Zams unid Zamrüe4erg  'um 8 Uhr  vor der
Gefütehalle  I.  Der Kommanidant

Frühjahrsapiflüge  des Pensionfsfenver
bandes  Landedc

Am  Freitaig,  '&n  14. Maii  1976  na*  Ster-

ztng.

Am  Samstag,  den  22.' Mai  1976  zum

Chiemsee-Bayern.

EinzaMung  der Faairtspasen  am- 3., 4., 5.

6., 7. urtd  8. Mäii  jewefüs  € on 9 bis  1l  Uhr

iffi Tiefpartehre  ider  Arbeiterkaimer,  Reni-

m,rlokali  - DerAuuß-
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Architektur,
dfö keaine

Ttoe%t  ist

Mofiv  aus Mals

Foto:  Ch. 'Unberhuber

Herbert  Daru)er,  :tfün«erzieher  am Larbd-

a ö*er  Burpdesrealgymnasium,  zeigt  vom 11.
b is 28. Mai  OlibiMer  in ider Galerie  Ele-
fant.  Er iist 1928  in Fulpmes  gföoren  unid

studiierte  an  der  Akademae  der  ' Bilider»dhn

Kiinste  in Wien  b'ei-Prof.  Elsncr  unid Prof.
Bö*l.  Gleidi  .&er Begirrrb  idas Gespräföes,

das wir  mit  Her):iert  Daniler  führterp,  'bra

te einen  Satz.  der sehr  viel  über  den  Kiinst-

ler  aussagt:  ,,Marud'ie  Leutp  sehen voraus,

d:aß jemarnd stiirbt,  id'i  sehe ar«d'ieirienid

vor.aus,  .daß .ein Haus  abgerfösen  wird.

Und  so muß  er hei  mantföen.&er  BiMer,  die

er in  der letzten  Zeit  gemalt  hat,  sagen, daß

s Haus  oder  der Stadbl  oder  bejdäs in-

zwiiden  nidit  mdhr  eximieren.  Man  gliaubt

ihm:  ..Venn  oin  sffiönes  alites Bauwerk  ab-

gebroaien  wföd,-  kann  idi  oft  nä*telang

nfl*t  s&lafö."  Wenri  m.an sifö mit  Dan-

lers  Biidepn  befaßt.  befaßt  man si*  aud'i

mit  Ar*itek'tup.  Für  fön  in  Arföfftektur

eiü  TeM  der  Lain&sföaft,  Ausdrudc  ider

Lan*chaft  und des Mens*en.  der  darin

lebt.  Die  Mensföen.  &ie in  seinen BiMern

,rni*t  yorkommen':  sirrd  ideshalb  darirp  irri-

mer  spiirbar.  ,,Mifö  'interesHieren  kange
Landsd'iaften':  'unid ,,id"i  mag keine  Ard'ii-

tektuir  - die wie  eine Traföt  aueschaut.

Fiir  &ie Bewohner  aes .Larbde&er  Bezir-

kes hat  Danler  aine Tröstung,  wertn  er idiie

Bauweise  unxrer  Vorführen  als  .,inter-

essanteste  Spomarbardiitektur  im Lariid"  be-

zeichnet.-Die  Neubauten  gehen  für  ihn  nofö

an. wenn  nid'it  vensu&t  wird.  durfö  ..Ar-

chiteiktwkosmetik"  (da  eine  Holzverkleä-

im Winkel-Bffakt"  zu erzielen.

einem  der ..Verdad'it"  auf.  ob dies'er Danler

nicht  am Ende  sd'ion fer  -  vor  zwei,

drei Jahrhuruderten -  im Vinisdigau ge-
lebt  hat. Eine  zweiie  Vermuturig  geht  ida-

hin,  daß er daes, vieHeid'it  selbst vepmutet.

(Gesprodsen  wuvde  Jarii):ier  ni*ts  unid kei-

aer der Gespräd"nspartner ist  A4nger  einei
Wiedergebuirtslehre.)

Es  gföt  impuhive  und  tektoniisffie  Dan-

ler-BiMer,  wenn  mani  SO will.  Erstere  siinid

vor  dem Objekt  emstaxlen  und  von  diesem

urpd kter  -unmlitceibarerb  Umgebung,  vom

Wetter  txiid  vom  Befirbderi  &es Kiinstlers  tie-

einflußt,  -  letztere  sirnd iim ,'stiHen  Käm-

merlein"  gebaut  woüd'en.

Im  Rahmen  (niiföt  bei der Bröffnwg)  &er

Danler-Aus.ste1i1aung  liest  Dr.  Hans  Haid

(derselhige,  dessert  Romarp  ,Absöits  von

Oberlangdod"  im - Gemeim3eblatt  er-

s*eim).  Der  Maler  Danler  maig keirie  Ar-

chitektur,  ,,die 'vje  eirbe Tra*t  aussföaut",

:der Diax';ör Hans H4d.iat  av*  einiges
gegen.,,Trad'»t"  eirtzttwendcn.

Eröffnurig:  11. Mai,  19.00  UI&

Oswalld  PerktoM

Tiroler lündfög im
Beiirk  lündeek

Am  verganigenen  Montag  mad'ite  ifö  Jer

Tirolor  Lanidtag  unter  Fiihrung  'vorb LH
Eduar&  Wall'nöfer  iduirfö  Bes'id'rtigunigen  u.

Gespräd'ie  mit  versffiedenen  Problemeni  un-

seres Bezinkes  sozuisagen  an ,On  uüd  Stel-

le"  .yer-traut.-Eia  4ehrausgarng,.  'dersiföer

den Vorzug  der Anschaulid'ikeit  vor  aHan
anaerern  Informaiommitteln  für  sich.in  An-

spru&  nehmen  kann.

Es begann  in der  Bezirkshauptmannschaft

in Larpde*,  wo  BH  HR  DDr.  Lunger  die

Gäste  bagfüßte  ugd  mit  dem Vortrag  der

wichtigsten  Probleme  des Bezipkes  uinid dcr

Bezitksstadt  Lanae*  gleifö  zur  Sache ikam.

Landeshauptmanin  Walinöfer  rrieinte  zum

Verk,ehrskreuz  Larude&,  daß er  sid'i  ein'e

Finanziertuog  im Leasing-Verfaihren  dur*-

aus 'vorstellen  könne.  Arp allen  zustäniigen

Stellen  wisse  man  &aräber  Besoheid,  wasidas

idlurai  'diie Fertigstellung  d. Arlbengtunnels  mit

Sicherheit  zu erwartende  erhöhte  Verkehrs-

aufkornrn.en  fiir  I,ande*  bedeu'te.  Die

Dringlichkeit  eirrer  ' Umfahmrrg  Lanidecks

stehe auß'er  Dffgkussion.

Die  zweite  .Staöorb  war  -  wie  könnte

e8 arpdeps sein -  der Arlhe,rg-Straßentua-

Voitandsdirektoren  der  ASTAG,  gaben

einen  Berid"ic.  :der füe finar»zaelle  SituatHon

un& deri  derzeitiigen  Stand  der Bauanbeite

iimriß.  Im  Winter  l977  iofift  man,  dcn

DurchschJag  vornehmen  zu körbnen,  der Be-

träeb- soll 1979  au&enommen  werden.  Aufö

die  Bauistelle  West  wur:de  besid'itigt,  D:ie

Mitglieder  des Lanidtaigs  zeigten  sid'i  öe-

die am Arliberg  bei  der  'größten  Tunnelbau-
stelle  (5gterreiichs  volTora*t  wet'den.

Den  Tag  besffiloß  marb iin St. Anton,  wo

Biirgermeister  Karl  Tstföol  Probleme  Jer  Re-

gion 32 vorbra*te.

THljkL-SESSELLIFT

Der Liff  ist bis auf weiteres  jeden  Sonn-

fag von 8.00 bis 18.00 uhr in Belrfüb.

8gsitz
So gept  im Winide

leise Gottes  Reden:

dies -ist mein  Larnd.

Im Weinförg  sitzt  dcr  Ahn

'qnd spendet  seinen Segen.

gr'iii  leuföten  xine  Läderb.

dies ist meföi Land,

Die  Rebe  treib't.  der  Pfarsi

unid der  Manldelbaum.

Im Herzen  riihrt

weil  leiise geht

im Wi'nde  Goföes Retlen

dies ist mein  Land.



VefSCimnOfUngSVetem lündeCk üUf neuem Pfüd
Mit  ,,neuem  Pfad"  ist  der Warpderyeg

,emeint,  deffi'der  Ver-schönerungs%rein  als

idxwerpufüot  öer  heurigeii  jföbeit  örste'llt.

)er  Weg  beiginct  etwas  oJ»erhaTo idcr,Stra-

iengabeltung  Stanz-Grirns,  fiitrt  über  &ie

.eiterbgrüöde  zum  Katzensteg,  ziirrdet  in
en Miitteryeg,  überqfört  den Prarrdtauer-

veges  in  felsigem  Gelän&e  (Trasse  idcs

.lterb  WasserssrÄls  vom  Lettenweiher  nach

en.Löher  -iinter  dem Pircharpger  id'urdi,  über

füs Bafötobel  urbd'  entlang  ider  Leivings-

rffisse ins  ..Talele"  zum  ..Ko11ej,ibriinirxtl"

trud schließ!i*  ini  Sueifen  hin«vi.ztxn

.öjzweg.  Die Länge beträ@t ur<efähr  2 km,
lie' maximale  Ste'igwg.7  0/o. Die  Mindest-
reite  ist  1,50 m.-So  ibeschrieb  OR Djpl.

ionaienseite  des Tzl'kessels.  d'essen Gesamc-

aukoisten  ich auf S 250.000.  -  tielaufen

vet'den.

Bei .&em Geispräch,  zu dem der Obmann

es Versd'iöneri»ngsvereines  Robert  Carotta

elaiden  liatte,  waren  nodx fol'gen.de  Perso-

ten  anwesenid:  StR Aniton  Winikl'er  GR

Äa@. Hochstöger, Hermarnn Sairm, Josef
itenico  uiri  Ifüg'. Nikolaus  Heniing,  Die

lezrrifüForstinspektion  Landeck  is't seit.einii-

er Zeit  der Sitz  des Larpdisch-afbfüenstes  für

las Oberlanid  und  i&as Auß'erFern.  I.n Tirol

Foto  Perktolid

»iese Kinder p7üften  den bereits fev- -
iggestellten  Teil  des neuen  Wander-

veges  und  befanden  ihn  für  gut

inJ  vier  Fopstirygerieute  mit  djes'en Aufga-

ven  betrau't.  ' Besteih-enidie Epholuigseinrich-

ungen  weföen  betreut  unid neue erstellt.  So

st der Lanidschafts'di'enst  aud'i  'bei dffesem

füi:  Efö Betrag  von  S 70.000,  -  wird  aus

Regionalrcitte'ln  als  Baykosteübeitrag  zur

Verfiigu.ög'  gestefü.  DiprAng.  Hennirug

zeigte  sich iiber  &iesen: verkehüsEre'ien  Weg

Perjen,  ai'i das &er Lö'tzweg  rba*  Zams  an-

sahlieFie+ könnte auch als Teil eiines Ririg-

-yeges um  igallZ  ItanJedc  bebräfötet.wer4en.
Die  Finai'zierung  fiir  das genianrpte Stiick  ist

gesichert.  Versföie&ene  Firmen,  dieI)önau-

Chemie  (Kompressor  uüa Anfüiter),  Fa.

Bru@gen (Zaurpsäülen),  hdben dieses- Bau-
.voahaben  bereiits  uniterstützt.  Man,hofft,  noch

arudeüe Spormoreri  zu firuden,  vor  -allem  'feu-

geltliche  Arbeitsschichten  leffsten.  Um  'eine

Sündenbock  Schulei

Viele  Kinder  verbalterx  sicb in der

Natur  nicbt  ridgtig.  Das  stimmt.

Warum?  Wer.ist  scbuld!  Die  Scbule!

Immer  wieder  hört  n'utn  dies  bei

Gespracben,  die sicb um Naturscbutz

drebert.  Resümee:  Sündenbode  Scbule-.

G(Z722 entscbieden quß in aiesem
Fall der ,,Scbtuarze  Peter" zurüc%e-
spiek  werden.  In  wessen Hand  aberf

Vielleicbt  ist es so, daß das in d'er
Scbule  Gelernte  vom  Kind  nicbt  ricb=

tig  umgesetzt  werden  kann.  (Wie

übrigens  aucb  irx  der  Verhebrser-

ziebun3g.) Vielleicbt  sollte dieser  Un-
terricbt  sicb mehr  des lebendigen  An-

scbaQun(zsmitte(s ,,Natur"  bedienerd
Vielleicbt  sollte  aber  aucb 4ie  Fa-

milie...F  Omald  Perktold

entsppechenJe  Arb.eiitiseinteiIung  zu gewähr-

ieisten.  ri'iöchterb  sich :sold'ie  Pers'oiien  bei

Obmann  Carotta  melaen.

Auch  de# FremdenverIkehrsveriband  wind

si*  !an der  Finarizierung  beteiligen.  Ob-

mann  Mag.  Hoföetöger  sprach  von  einem

,sehr p6sitnverb  Vorha5en".  Das Gelänidh :sei
ideal  fiir  die  Vor-  urrd Na*isaison.  Sä

Wirrkler,  der  Obiarm  dest  P.lanu+rigsauis-

terstiitzung  der Stadtgemeirbde  zu.

Me'hr  a'lis 300 m des Weges sirbd !:iereits,

im Rohbau  {aertijg. Sföwierigkeiten  bereitet

eigentlich  nor .das Stück   vom  Prarxltauer-

weg zuim Nissiipark.  Daß  .dieser miteir+be-

z:ogen hsrpa Idadwch  Ireaktiviiqrt  urxl!lijm
Laufe  der Zeit  renoviert  wiiüd. ist ein öe

sonaeres  -Positivum.  Das Wegsciick  yon  Be-

girin  &es püan.dtauerweges  wäre  auch als

Walfüehrpfüd  'ausbaufähig.

Josef Stenico'  teilbe mit,  aaß es ihm  ge-
füngen  'sei, mit  der Wassenintepessents*aFt

auE der Trarrbs  eirhe  Einigung  zu  erzielerb.

Der  Weiher  soll  ausgela'ssen'  und  gereinigt

werden.  Bestimmtie  Uferstü*e  'söHen  =eine

Steinböschung  erhalten,  ein Teil-des  Scbilf-

giirte13  wird  erytfernt,  um fiir  Kirbder  eine

bessere  B;'deiöglid'nkeit  zu  s*fi{fen'.  Der

Verschönerungsvereini.  iofft,  in iaibsshbarer

Zeit  als Päohter  ides gesamten  Areals  auf-

treten  zu körrnen.  Auch  &ie Zuleittrnig  vorii

Herbgstbach zum 'Wefü'ier berefitet Josef Ste-
nico-ryodx  Sorgen,  es geht  nämlia'i  besoruders

im letzten  Teil  des Wales  sehr viel  Wasser
veploren.

Auch mic i&em ProbeDm  einer  Toilette

wind  man  s'ich befassen  müssen,

Hermann  5turm  herid'itete',  was- man  in

diiesem Jahr in Petfucfüs tun will:  w6itere

Au.fistellong von Bänker4  im Thialgebiet  u.
im  Gramlach.  Schwerpunikt  iist  Jer  Afö-

'I'haja-Platz,  der hengeri*tet'wip&  '(Bäryke),

Der  Verbirbduirgssteig  ir»  Flath  (350  m),

der ietz'tes Jahr irrichtet  yuiri&e,  muß aus-
gebessert  weiiden,  ida er.duxh  Holztriften
geiifün  hat.'

. Mit  &esen  - ztcMreichen  Akti'uit*ten-  .hat

.der Verschönerunigsverein  ganz  eirraeutig'

den  ,,Ban!ffirereinsrahmen"  .geSprengt  u'na

sich -  wie.schoffi einlöitenid  b.emehkt  -Z- auf

,,Pfade begabeni':  &i<a fö die richtige 'x.iCh-
tung  führen.  Oswald  Perktold

Sfüdfgemeinde föndeck  '
Betrifft:  Gefahremon.errp1an,Lanideck

Kundmachung

Fiir die Erstellwg  &es Blächenwiidmunigs-

pktnes der Stadtgemeinde L'andeck  wwt&e,

,über Ersucfüen der S'taditigemeinde  Larudeck,

von fü:r forsttechniischen Abteilunig  für

Wildbach-  unid L-aw'ineriverbauuriig, Sektion

Innsbruck, ein Gefahrenzonenp'lan eüs«e%lt,
yelcher durch eine Komössion,  un €er Lei-

tung des Bumlesministeriu@s fiir Land- u.
Forstwirtsd'i.aft iföerpriift  un.d au%a Grun'd

des. Überpfflfungsergebnisses, gemäß. Erlaß

ZI. 52.246/16-VB/75,  vom  18. 12. 1975,  ge-
nefünigt  "wuüde.

Hinsichtlich al-ler am Gefahrenzonenplan

ausg.e'w;esenen 1:awitne> ünd wilJbachge-

fähr&eten Geb'iete, sowie Vernä'ssungggeBie-

te und :deren Gefalhrenzonenahgrenzungen,
wird ai  Beifüge 1, Erläuterungen zur  Ge:
fahüenzorpönil;arte, verwieserb.

Gemäß dem Forst'gesetz 1975, §J1,  Abs.
3, werden füe Cfüfahrer4zonenp}äne durch
4 Wochen, das 'ist vom  10. 5. bis 8-, 6. 1976,

zur öffentli*en  Eförslichtnahmb währerbd  der

Amtsst.unden iim Stadfö.auamt Lanideck,2im-
mer 13, aufgelegt.  -

Jeder, dem idie Steilung e'in'es Gemeinde-
be#ohrper5  zükommt,-hat  das Recht,  inne'r-

halb  der Auflagefrist  zum  Gefahrenzonen-

plan aer gta%emeinde  Lanidect sc&riftlich
SteH'urbg zu 'nehmen.  Der  Biirgermeisvr:

Anton  Braun

Die  Mollgge  wärml  besser  als dge Dfüre

sagt  Ashley  Montague.
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Die iwaiie
feuersprifü
verhrünnte

Sinnende  Mutfer  beim  schlafenden  Kind

Wenn  die Dunkelhei+en  meiner  Augen
sich sorgend  ob dein  Schlafen  spreifen,
dann  durdiziehen  tiefe  Weiten
unsrer  Fremdheif  mein  Verlrauen.
%A/iedei flammf  ein kalles  Grauen
wieder  fühl ich Einsamkeit

ihre grof5en  Schlösser  bauen.
Wenn  die Dunkelheifen
unsrer  Augen....

Peter  Peinlner

Es föt nur  eine  ganz  leic.hte  'übertreibuog,

wenn  marb  sagt,  daß am Sonntzg,  .dem 2.

s6i.  um  seiner  Fe'uersvehr  beii der  Schau-

übunig  auf  die Finger  zu seihen.  Fiir  diese

S*au'übwg  hatte  man  sich eiwas  'füsorbderes

einfallen  lasseri:  d'ie Veteraneü  mit  ihrer

starteten  sie  iihren  Angriff-  mit  der  au

ei"em  Schlitten  justierben  Hanidspritze.

Zuauer  waren  ibegeistert.  Friiher  öätte  es

zweii  solche  Spritzen  ge'geben,  eine se'i

doch  vertiranm.

E.benfalls  sehr  interessant  für  die vieten

Zus*auer  war  dcr  Lösföangriff  der  Feuer-

wehr  See. Brantiannföme  war  der Ortsteil

S*ustenhaus.  zu dem  eine  250 m-Schlaud'i-

leitung  'von der Trisanna  mit  Relaifös*al-

turnlg das  nötige  Lös*wasser  lieFerte.  Hatte

man  s*on  vorher  mit  Hydrantangriff  den

Branid  zu bekämpfen  Toegonnen,  so war  'das

Wasser  aus der  Trisanna  in kiirzescer  Zeit

Johann,  der  älteste  [85)  der  Veteranen

Am  Abend  wurden  füim  Feuerwehrball

im  Gafüof  Mallauin  zahlreiche  MÄtglieder

der Feuerwehr  geehrt.

Hegzungssdiau  76 . Informationsaus-
slellung  für Heizungen  aller  Arl

13. bis '16. Mai 1976; K*n@rpf1ha»«5
Innsbruck

Der  nädisle  Winfer  kommt  bestimmfl  Und
wieder  weraen  viele  Haushalfe  vor  dem
Problem  stehen,  möglichst  kos)engiinstig  die
Heizperiode  zu  überstehen.  "

Die  Tafsadie,  da§ die  Energie  zunehmend
knapp  wi'rd  und  die  Heizkosten  permanent
steigen,  zwingf  einp  Reihe  von Haus5esifzern,
Heizungsums+eIIungen  vorzunehmen  npn,'iii«ri
wie  bei der  Neuplanung  einer  Heizung  kommt
es aufö  hiebei  darauf  an, dörfö  eine  entspre-
chende  Regelung  und  exakfe  Verbrennung
wenig  Energie  zu verschwenden.

Die moderne  Te'dinik  hat hiefür  eine  Reihe
von  Möglifököiten  geschaffen.  '

a Um  allen  In+eressenfen  -  seien  es Bau-
herren,  die Heizungen  neu planen,  oder  seien
es Wohnungs-  und  HausbesHzer,  die  Heizungs-
umstellungan  beabsichtigen  -  die  Gelegen-
heit  zu  gebe+i,  sich umfassend  über  das  An-

gebof afü dem Heizungsyektor  Z!I i'nformieren,
findet  i'n der  Zeit  vom  13. bis 16. Mai 1976 im

Kongreif5haus  Innsfüu&  eine  einschlägige  Aus-
stellung  für Konsumenfen,  die  Hei'zungsschau
76, statf.

Die besondere  Bedeufung  dieser  Ausstellung
liegt darin, da15 di'e Bauherren  die  Gelegenheif
erhalten,  sidt direkt  von den Erzeugern  über
die Neuigkeifen  ä-uf dem  Heizungssekfor  in-
formieren  zu  lassen.

Mit  einem  umfassenden  Aussfellungspro-

gramm,  angefan6en bei Olfeuerungen,  Gas-
heizungen,  Heizungen  mi't festen  Brennstoffen,
Elek+roheizungen,  kombinierte  Heizungen,
Sonnenkollekforen,  Heizungszufühör  bis  zur
Hausfechnik  wird  allen  Wünsföen  Rechnung
gefragen.  Sicherlich  kann jeder  Inferessenf  auf
der  Heizungssch,au  76 die  für  ihn  passande
Heizung  finden.

Selbsfversfändlich  erhälf  der  Besucher  auch
alle Informa+ionen  über-  refötlidie  Vorschriffen,
sowie  Lei'stungen  der  Insfallafeure.

Die  Ausstellung  ist vom  Donnerstag,  den

13. bis einsfö1iet51ich  Sonntag,  den 16. Mai  76,
täglifö  von  9 bis 18 Uhr  bei freiem  Eintrittzu-

gänglich. P'a

Aus dem Gendmmerieberichf
Pfunds:  Illegal  über  die  Grenze

Am  3. Mai  wutide  der  44jförjge  Herbert

Hofer,  in  Graz  geboren,  beim  illegalen

Gren*iibemitt  (S*weiz-Osterreid'i)  von

ZoIlwadxebeamten  gesd"irpappiE  u'nd  der  Gen-

darmerie  iilbepge):ien.  HoEer  war  am 1. Mai

aus der  Strafamtait  Senntof  in Chw  aus-

gebrochen.  Gegefb  fön  besteht  sefft  1972

Haftbefdil  des  Kreisgeridibes  Leoben.  Er

sgurr'de vorläu.fig  im  GH  des Lanid'esgerich-

tes Inmsbruck  eingeMefert.

Ischgl:  sdiwerer  Verkehrsunfall

Etwa  600 m westli*  von  Isdrgl  geriet

am  1.  Mai  ider  34jährige  Friseurmeister

Walter  Garbder  ins Sd'ileudlern  urxl  prafüe

gegen  eirnen  Heustaidel.  Er  wurde  mit  schwe-

ren Verletzungen  ins  Krankeniaus  Zams

eirigeliefert.  Garbder  war  allein  un'terwegs.

CiVP  - ösleneidiische  Frauenbewegung

Am  Donnerstag,  den  13.  Mai,  -um  20

Uhr  firudet  im Hotel  Sorpne,  Landedc  der

3. Klubabend  statt,  Alle  Miiglieder  urpd

Freunde,  der  Frauenbewegurpg  sin'd  dazu

herzlid'i  eingela&en.

Körperbehinrlprton SpiiJ%
Montag,  den  IO.  'Mai  fiinidet  im  Gesrund-

heitsamt  LanJle&,  Imistraße  15,  1.  Stock,

in ider Zeit  von'  1p.30  bis  12.00  Uhr  der

Körper):i;ehirydertenspred'itag  statt,  &er von

Herrn  DDr.  Heinz  Wal*,  Fa*arzt  ftir

Orthopäd'ie,  abgehalten  wird.

Der  Amtsarzt:  OSR.  Dr.  Großmann

Gedenkgotlesdienst  für  Elmar  Riedl

Der  SV  Zams  'veist  darauf  hin,  daß  am

Sonntag  (16. Mai,  IO Uhr)  in ider WaJä-

fahrtskirföe  zu  Kmnibuüg  ein  Gederrkgottes-

dienst  fiir  E]mar  Riedl  sta«fiirpdet.

Sd»öner  Erfolg  der  Turnersöaft  Land-

e*  beg den  UNION-jugendweff-

kämpfen  'in Wörgl

A-m 1. Mai  farbden  &iö  Lariesjugend-

wettkämpfe  der  UnÄon  Tirol  im &hul'zen-

trurA  Wörgl  'statt.  Zu  den Wet*ämpfen,

.dHe fö den Sparten  Sföwimrnen  (100-  m

Brust,  50 m Krauil,  '50 m R*keni)  Leicht-

adh}etik  :(60 bzw.  100  m Latff,  Kugelstoßerr,

Weitsprung)  'und  Twnen  (Boderi,  Barren,

Re*,  Kasten)  auisgetragen  wuirden,  waren

15  Mannschaften  (9 weihl.  (1. 6 mknl.)  aus

Innsbrudc,  Sd'iwaz,  '!Förgl,  Kufstein  urud

Lat't&k  vertreteni.  Larbde&  startete  in &ie-

sem Jathr  mit  zwei  Mffinirisa'iaften  der  märufü.

Jugend  uria erwies  sid'i  ais  iiberrasd'ienid

stapk.-  Mit  nur  drei  Punlkten  Rü*stana  auf

Larxlesmeister  TU  Sa'iwaz helegte  Landedc  I

mit  Feliberföayer,  'I'iefecbrunn,  Kirsd'mer

unda ';WolE aen 2. Platz,  @efolgt  von  Land-
edc II rit  Wirrkler,  Waidner  I, S*uler  u.

Riiedmanni.  Felbermayer  erbrad'ite-  außerdem

Taigeslbestl'eistung  irp der  Eiinzelweffurbg

S. W.
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rennisclub  Landed«  - Beginn  der  Mann-

+Jmfl.sinei»lcmjiJl
Am  9. Mai  begfö,nt  diie Tiroler  Mann-

6aftsmeisterschaft,  an welcher'der  TCL
ieder  mit  2 Mannschiten,  teilnimmt.  Die

l.  ManoscMft  hrt  heüer  ein  besonders

ialt  in der LandesJliga  B fü1 erreid'ien.  T()L
[I spielt  wieder  in der 2. Klasse.

Das-Programm  - Der  1. gerbannte-Vereirr

iat  H.eimvorteil

l. Runde:  - 9. Ma'i

ayrhofen  I - TCL  I

TCL  II  - TC  Telfs  III

2. RurrdE  -  16.  Mai

TCL  I - Itik  EV  I.II

Tok. TC  II   TCL  II

S. Rut4e,  - 3C1. Mai:
Tok.. TC  I - TCL  I

TCL  II  - Schwaz  III

li.RunJe  - 13. Juni

TGL  II  - Reiitte  I

5. Runde  - 27. Juri:
TCL  I=-  Hall  I

Tunners*aft  'Ibk.  I'V - TCL  II

Gruppenspieie  am 4. Juli

ll  Arlberger  Frtfölingslauf  - Sf, Anfon
am Avlberg  - 24.  April  1976

Im Rfühmei'i  &'s 22. Arlibenger-FrüHlings-

aufes  Jes Osterr.  Eisen.bahnersportes  trafep

iich am  Samstag,  iden 24. 4. än. S;. -Aniton

im Arliberg  Läufer  füs J;uigostawi.en, Bun-
:lesrepub)ik  Deutschlarnd,'  der 8chweiz  unid

sterreich  ztu eiinem spofü.ichan  Vettstreit.

d'iutz  dies PrKsidenten  der Burpdeshahnidi-

rektaon  Irhosbrudk  'Hofrat  Dr.  Adolfa  Rauch.

Gefahren  wurde  für,  von  S.epp Staffler  mit

30 Tören  schön'ausgef1aggte  Riesentorlauf.

Bei schönem  Webter  urnd herriich=rb  Pisten

kormte  die  Meisterisa'iaft  urufalllfrei:.abge-

vickelt  unid folgeide  Sieger  ermittelt  wer-

Damen  AK:  1. Puckl  Jusbina,  Deleg Jug.
Damen:  1. Hiidber  Hei.ai,  S'VSE;  2. Berdx-

told  'Marlies  SVSE;  3. Rohrer  Irbgr.id,  ESV

München;  4. Ber*toM  Margit,  SVSE;  5.

u. Diffiektionsmeisterin  76 J'uen Regtrla,  E,SV
Oberinntal:  6. ?Aall  Corzlia,.ESV  OB'erinn-

tal. ]ugerzd  I:  1. u.  Direküiorhsü'baister  76

Herbert.  ESV  Ut"terpdor.f/St.;.  3. Falch  Ge-

org, ESV  Ober,inntal;  4. Pira'ier Reirrhaüd,

ESV.  Obeyirmtal.  fitg,end  II: 1. Sauerwein
Kiurt.  E'SV Fs)dkiirch;  2. Kalterbbach  Ste-

fan,  ES'V Miin*en;  3, Reitierer  Arbdreas,

BBiSV 'Wien.  AK  III:  i. Reinialter  Hein-

fü*.  ESV Irrnsbrusk;  2: Un<enmoser  Mi-

chael, ESV  Zell/See;  3. Zarbgerl  Ein.gelbert,

ESV  Oberinntal.  AK  N: 1. Tieferföacher.

Anton.  ES'v'  Oberinntal:  2. -Petter  Her-

ESV  Uttendorf/St.  AK  I: 1. Hofer  Erwin,

ESV  MLirzzuschilag;  2. Haring  Hermann,

BSV ViMach:  3. Hammerle  Wal:t=r,'  ESV

Oberiffinital.  Allg.  Klasse:-  1. u. Direktions-

meister  76 Steger  Robert,  ESV  Uttendorf/
St.; -2. Knecht Kurt, SVSEi 3. Klaudrät'
Fnitz,  ESVBlödföz.

Schiclub  lsdigl  - Clubmeistersdiaft
' Der,,  Saiiclub  Iscfügl   veranstialtete  am

Sonnt-ag,  den ';5.  4. 1976  die Clubmeisber-

schaft.  Dfie  Meisterschiafib  starbd uinter,  aem

'  Ehreoschutz' von  Biirgermeister  Dir. Erwin
Aloys.  Gefahren  wurde  ein,'mit'  40 ."I'orien

flüissig  ausgef)aggter  Riesent,oilöF.  Auf
herplich  präparierten  Pisten  ' -J;oncte  aie
Konkurrenz.'unfalJfrei  a=getragen  un'd. fol-
.gende  Cfübmeister  unid Klasserbsieger  er-
rniittelt  weföen.

Scbül'er  II.  'ru'eiM.:  1.  Wolf.  Htiberta

erl Dngrid;  4. Wechner  Monika.  Scbiiler  II,
martnl.:  1. Deuschl  Peter:  2.' Pfeifer  Mari-

fred;  3. Jaliser  Gürbther;  4. Zangerl-Diet-

1. Deiuschl  Harrsi:  2. Walser  Rei*ard;  3.

Jehle.Walter;  '4. Wadxter Hans-Walter;  5.
Wolf  Gustav.  ]ugen-d  II,  *annl.:  1.,Mattle'

Alois;  2. :[%drolini'  Peter;  3. Rudigier Jo-
seF: 4. Kathreio  Paiuil:  5. "W'olf  Hannes.

Damen:  1. WecKner  Elisahexh;  2. Zangerl

Inmgard;  -:3. WolJ  Annemarie;  4.- Gannhl

Maria:  5. 'Pfeifer  Morbika,  Altersklasse  II:

1.  Salner  Brino;  2. Zanigerl  E'ulgen;  3.

Meyer  Josef. Altersklasse I: 1. Feltjerer Hel-

Herrenklasse:  1.  Ganahl  Nikolfüs  (Kiu

mieister);.  2. Vogt  Hermann;  3. VogtI'  Franz:

4. Aloys  Herbert;'  5. Aloys  Heiniricfü.

3. Frühjahrsschieflen  in Füssen
üb'er  Eiri'iadurrg  des ,,Verbandes.der  Re-

sierviisten  der  Kamera&schaft  Füs'sen.  nah-

Boxclub  St. Anlon

E.irpe schwere  A.ufigabe  erwartet  -.den Box,
cltrb  Internatiooal  Si.  Anton  ):ieii  Riidc-

kampf  gegen.dena-Boxrfög  Peibinig  iin Ober-
bayern,  am Sonntag,  23. Mai,  nafödem  'es

den Aülfüngern  im Auguist  ';is gsluiigen'  ist,

afüse deuitsche Spibzenmannsföaft  in S't. An-

ton  verriichtend  'zu  schlag.ep.  Obwohl  nun

der  St. Antoner  Verein  a'uf v.iel.e Sitiitzen

difö Manffischaft  vetz'ichiben  m'föß, koninfö der

Riickkampf  niiäht kinger jjnaiusgez%ert  Wer-

dcn. Dfü B.ayern,  '&iie seit Jahren kefö.e so
schwere  Niedeplaige  öezogen  hatien  wie in

St.  Anton.  wollen  diese  ,,.Sföarie"  äus-

wetzen  uind haben  ich  imnt  vier  Bayern-

mefötern  u.  einem  deutsd'nen  Meisiter  ver-

sfüakt.  Da füe. geringe  Paqschale  von  DM

Ver.sförkongen  von  aödepen  Club's  aczufor-

dern,  wehderi  &ie  .Arlberger  mit  fast  a'us-

schIiießliicKavereiryse;gerbory  Leuiten  dCn Rück-

kampf  bestreitoh.  L@&igjich  der  5-fache
Staaitsmieister  Richapd  Kolieritsfö  aulS  Lienz

wir.d  iden BC  Inte«natjonal  St. Anton  än dae

,HöhJe'des  Löweü"  begieiten.  Der  mehr-

vor  einem  Jahr dem St. Antoner  Club bei-
firait wird  ebenfalJs  Zu den -Stützen  der Arl-

men 6 Manrischaften  zu je 3 Mann  der Un-

- teroffiziersgeseMsffiüft  Tirol  Zweigstelle

Lan&e&'beirn  3. Frühjahrsscfüießen  am 24.

Apüi% 1976 in Füs'en teil. I&s'er  Bewerb
- ist  äin  Mainffschafösfüiaikainpf:  Gesfö;sen

=*-ird  mrt  Gewför  G3 (150'm  liegend  fiei),

Pistole.P-l  und  MG  42. Vori  den 6 Mann-

jchaFten  konnte'die  Mannsfö'aft  mit  Hptm.

5trobI  Anton,  Vzlt. S'trasser 'Rudolf'  ufüd
Herrn  Deisenberjer Josef jun. den ausge-
zeichrneten  1.  Platiz  erreiföen.  Die  Mann-

sd»äft  Vfüt.  '[-&ber,  StWm.  Weißba*er,
Kpl,  Höhenwarter  kornnte.den  bead'itAi*en,

14. Rarig  h.eraussd'iießen.  In der Eföizelwer-

 tung  kon.me  Herr  Deisenbepger  i&en 2. Platz

belegen.  Dias  isr; um so füaföclicher,  weü

bei -Tdiesem Bewerb  dais iußergewöhn&he

Ergebirris  mit  den 'MG  42 erzielt  wur&e.

Bei idieisem Frühj'ahrsscfüeßen  ina Fiissen

nahmen  inegesamt  86 Mannscha&en  tejl.

B'ei eincm  friihör  'stattsefunderpen  Sd"hAeßen

der Deutsdfüen  -Bufüleswehr  in  Kempten  nah-

meh neber»  de'r Buni&eswehr  auch Angehöri-

Franzosen  uta  Kandier  'eben 'auch Ange-

(Unteroff.iziersgasellschaft  Titol  Zweigmelile

Lan.deck1 'teil. Bei '&iesem Bewerb  mit  s'bar-

ker  int.  B'esetzunig  koi'rbbe,  V:lt,.  Strasqer

Rudoif  &en i, PlaitzbeJegen.  Hier  sei noch

erwähnt,  d'aß es ge»d'e  aie Teilnehmer  der

NATO-Streitkräfte  lang=  Zeiit niicht wahr-

ha'ben  woMten,  daß der  SKeger aus Oster-

neich kommt.  So melJeten  &ie Amerikaner

3 Mann  nach urö evenitue14 idoch nod'i  den

Sieg  an  siifö zu  reißen.  Die'  ausgezeichnete

Leistung  von  Vzlt.  .Strasser  (50'Punkt6  von

50 mögl'icheri)  war  jedo*  nicht  mehr,  ziu.

überbieten.

Der St. Antoner  Boxtrainer  Wille  Pe-'

schitx  im Innsbrucker  Boxring  -pls Ring-

richter mit alleiniier  Entscheidung, beim
inl.  Yergleichskampf  Innsbrudt  gegen

München-Milbertshofen.





MONTAG

FS 1 FS 1

9.00  Am,  dam,  des  -  Wir  packen  den Rucksack
Kleinkinder

9.30  Reden  und  teden  lassen  -  Fragen  (Wh.)
' 10.OO  Telefram,e  =  Labiche  (Wh.)
' 10.30  Ein Stern  im Weten  (Wh.  vom  9. 5.)
i Ab14  .

17.30  Am,  dam,  des (Wh.)  Kleinkinder
'17J5  Betthupfed  -  Cooky  und  selne  Freunde
18.00  Paradiese  der  Tiere  -  Weidegemeinschaft
18.26  Wir
19.00  österreichbild
19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur  und  Sport
20.00  Sport  am Montag
20.50  Die  Straß,en  von  San Francisco  -  Brand-

stiftung  Ab16
21.40  Nachrichten  und  Sport

FS 2

9.00  Am,  dam,  des  -  Gehen  und  fahren?
Kleinkinder

9.30  Studienpmgramm  Chemie  -  Kohlenstoff  -
Auf  der  Straße  zum Leben  (Wh.)

10.OO  Neue  Mathematik  -  Wahrscheinlichkeits-
rechnung  8 (Wh.)  SW "

'10.30 Der  Todsssct3uß  -  Spielfilm  (USA, 19ß8)
Ab  16

Mlt Davld Janssen,  Ed Begley  u. a. -  Regle:  Buzz
Kulik  -  Ein. Polizelsergeant,  der In Notwehr  elnen
bekannten  Arzt  erschossen  hat,  beweist  selne
Unschuld  und entlarvt  einen Rauschgiffschmuggler-
Ring.  überwiegend  spannender  Krlmlnalfilm  (wh.).

17.30  Am,  dam,  des  (Wh.)  Kleinkinder
17.Q  Betthupferl  -  Cooky  und  seinp  Freunde
18.00  Don  Camillo  und  Peppone  -  Die Grund-

steinlegung  Ab  12,  SW
Don Qamillo  ist zulrleden,  da er dem Bürgermelster
wieder  einmal elnen  Denkzettel  verpassen  konme.
Aber  bald  darauf kann slch Peppone dafür revan-
chieren.

17.25  Neue  Mathsmatik  -  WahrscheinIIchkeits-
rechnung  8  SW 
(8. Klasse der AH8, Wh.)

17.55  Studienprogramm  Chemie  -  Kohlenstoff  -
Auf  der  Straße  zum  Leben

18.25  0ff  we  go -  Englischkurs
19.00  Abenteuer  inklusive  -  Tou,risten  nach  Tim-

buktu
aa=ii.'.asy.i.:.:.:.  =..:..=.-ta_..  ...iaa:.ii:-..iü.«*:«'XI'9ß"

18.2!)  W!-r'-"-
19.(X)  Österreichbild
19.30  Zeit  im  Bild  1 mit  Kultur  und  Sport
20.00  Wer  3 X lügt
20.60  Unterwegs  -  Verkeihrsmagazin
21.35  Die  Bauern  -  Ostern  (Wh.)  Ab 14

FS 2

5i.,.1i,:!.,}77J ? <,a "= a
17.25  Grönland  (Wh.)
17.55  Landwirtschaft  heute  -  Überbetriebliche

Zusammenarbeit  (III)
18.2'5  People  you  meet  -  Englischkurs

a-' Thii!-  a7;ix v iüi  a "4  , "4
i'b t ii n ,ah.4'aaamy!  .  a a' , 1!f!!4'-U:M'JU!!!t'  )!'!I  .  '

19.00  Die-eingemauerte  Zeit
Unweit  von Kairo haben Archäologen  elnen bedeu-

- tenden  Fund  gemacht:  eln 4(10ü Jahre altes Fami
i ia  n  i'i  ra  r  t«  a  e  e  ö  I'I  I-pa  ek  el  n  e  rh  m  i ipk  vh  r Ik  tim  m  ari  pir-

i:Ji'!i'=,t'!'i!fM'm!':'M!- ;;!t:;föt."5e7uund'-g;"w'rc;;Ge  A'ufffiacTh'Ö's';;=übaer
das tägliche  Leben der Agypter.

-;$-'fi'!'i-Ff1:4o« qM4
:rlQll'!  !«'l&ffiffiaMm
i"a44W#'ffNfa

19.45  Essiggsmüse  -  Zeichintrickfilm  (Wh.)
20.00  Privaj-Vorstellung  -  Spielfilm  (Frankreich.

1973)  Eher:  Erwachsene

I 1!ill17iNllaPläNi}i'lI!TI!IFi10))+i!.Y7a(sl.4*'#»;. KS.'3li/"aKti:tmS%-.';.Äll  f!gF14»;":'.

»)I:!iJIfüiiIl+dtili!la1l!l:fü1llaaj"'ial)llm  a i;I;1i4iÄiWi.

Es i31 yodsrn,  einen  Urlaub  zu macnen,  m üem
Abe@teuer. ohne_ Risjko. yyinken. IBn;er m.p.17r Qel- IDiCmW!,'!t;T'!G""W,!Ei!'4lRI

I
sende suchen dies in Afrika  zu eneben.  wie eme

so3t.h_e,,Ex_(3edit3o_n2'. a;l.ä%  y5d w,e,4dty ,Str,a.p4;2n ':44K!;i!«o!6!ed!:di"-&-:!lrf!"
I

I
81&' ml{  SllCn  DnngTl  IEiT I nBma  füillifü  uut'iumttu-
4a417in  /Ulth  l mW!ir'k!a\!'!la:lt}mlilif»!Ji,i

I

l a  ll1lII  llll  I . I
4 Ö A le  A k  -  v-aa- --l- .i!iT!#,föA!Rtß!!t[lMNi:#Äll  ?Nlkrl'-

20.00  5je-Ö-au:;arn"-:a'06tern  Ab '14
Es Ist Ostern und die Männer  von Lipce sind noch
immer  In Haft.  Die  Bäuerinnen,  dle um dle Eln-

bLri4gu4g 0l'y,;r ,!_rpte,_f.ürgh,pn, _kb112t,en. dA7p, _GAutq, :i-:,!;,' ".-:;:.  -!:'f=!!;f
.nQr:n._LI_m_rlIl:7, 5i8.r-_ii0ii,5_8+,uu;_ÄH.yiil,I5l,l,,ti&lii...I4l.yiill ;aWffi'«föMRiailöa&Rkj-  i-'ällffi
staiiunaen  aeiS  uutsnores  reuer  a1180nGnL  Vlltllljllrn .;'ffi!i!l.'at!!:&jQIIl&_!:ll&äiä  iffilll  

;r;+i'-n:n'fü-e--FraÜ-e;Tfü'rseit-s-,  fü helfen.'  -
2ö.50  Welt  des  Buches
21.40  Zeit  im Bild  2
22.16  Pesthauch  des  Dschungels  -  Spielfilm

(Frankreich/Mexiko,  1956)
Eher:  Erwachsene

. Mlt Simone  Slgnoret,  Charles  Vanel u. a. -  Regie:
Luls  Bunuel.  -  Diamantenschürfer  an der  argen-
tInisch-brasiIianischen  Grenze  rebellieren  gegen
die Reglerung,  dle sie vÖrtreiben  wllli  um selbst
dle  Mlnen  auszube,uten.  St.hließlk.h  können.  sie

4ki_.h._nur.d.uröh Fluch.t. rptten, Dle b11j4g_e !!',5'.,!!!:

Mlt  Frangoise  Fabiar,  .ean-_c:  3ideau  _. s. -
Regie: Frangois  Letemer.  -  Ein von Zwelfeln  und
8t.hu1dgeTüh1en  geplagter  Regisseur  verfllmt  elne
Eplsode  aus  seiner-  Vergangenhelt,  In der  seine
Geliebte,  die er verlassen  hatte,  Selbstmord  beglng.
Aber erst e.ine neuerliche  Krlse bringt  dle Lösung.
Psychologlsch  elnfühlsamer,  mlt'  Intelllgenz  und
Charme inszenlerter  Fllm.

2L35  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

ARD
wanrscneinHcne  (jeacnR,nte  a:eser  tiucm  scntiaen
der  Fllm  (wh.).  a

ARD

16.20 Expedltlonen  Irm Tlerrelch.  über  die Wledereinbürge-
rung  von  Wildtieren  in Euiopa.  -  17.15 Pan Tau.
Empfehlenswerte  Reihe  für  Kinder.

20.15 Evelyn  Künneke.  Schlager  und  Chansons.  -  21.(K1
Ntlr bltle  nicht heut'  nacht.  Boulevard-Komödls  über
dlii  !:!hhwiarinkai+ein  iilneia  hiiriifa*aflnein  Ehiiriaaros.

, 20.15 Report. -  2L45  Der,Kampf  um die Mltle. Noch nie
war  dle  ,,Mitte"  im polltlschen  Leben der BRD be-

ge.hrter als. In dlesen Jahren: Fast a.I0e Partelen p e-

ä;sen  'i'Iaaus;a!r':rum;ä'-und-d!r5;r7efü.  fü;'wledfü
Ordnung  Ins traute  Helm zu bringen,  entschliÖBt  slOtl
der Ehemann, in selner  Elrma zu köndigen  und slch

zeicnnen  silön  ä18  sacnverwaiter  aer  Mme.  u18  uOKu-
mentatlon  versucht  eine Definition  des Begriffs,,Mltte".

7nF

ganz  OBm  riausnari  zu  WIClmen.  I_nBr:  ao  I(l.

ZDF
-Itt!l(l  Illltiöälk  _  17111  niö  lalaatihltihlö  daP  Qtihlffäml_'f)Is

16.30 8tat1s11k Im Medienverbund.  Bezlehungen  zwlschen
mehreren  Merkraalen.  -  17.10 Quentln  Durward  (slehe
ORF,  MI:,  FS 2).

2(1.15 p2  J;54e_L1pA. N5q3,p:t4;;  5w,q:g:s.,,-_ !!:!,.!!

a=-- ;:eaue 'Öaen-dereföae wi!r  e;-en  Ti;e;blk:«a  g;baen;-w!e.  s?t.h
' dle Menschen  Im Läuf der GesChiöhte  bemüht  tiabeni

das Wasser  zu einem nutzbaren  Lebensberelch  zu ma-
c+ien.

4  ä  411  lljaas  *l-aaas*  I  I #  0I  l*  la  !Ikl*  la*a*  a*ä  l"l*  +  (:l  la*  }löPat  IPlli

Terni wie nan . . . 5pIBIT11m lrtilöll,  1ii/4.  LI(IT lii.illlliiullii
Reglsseur  Konwickl  zeigt  hler  in elner  sem elgen-

. willigen  Weise eln Blld polnischer  Gegenwart  und Ver-
gargenhelt  Ein elnfühlsamer  Film über -dle Mentq0ltät
nines Volkes.  Ab 18.

anhand  elner  exemplarlschen  Gert.hlchte  dle  Wlrk-
Ilchkelt  des Alltags  Im ,,deutschen  Büro" darzustellen:
Es Ist  eln  von  Kämpfen,  Intrlgen,  StreB  und  vöm
t%lR.hen  Einerlei  zerrlebenes  üaseln.  -  22.00 Aapekte.

DIENSTAG  11. 5. MITTWOC

FS 1

9.00  Der  knallro
Teilen

9. 30  Landwirtscl
Zusamment
Ringe  (Wh.

10. Oü  Grönland
(Ab 7. S3,hu1i

10.30  Prfüat-Vorsl

17.0ö  Der  vefötm

17.25  Der  knallro.
17. 56  Betthupferl
18. 00  Papermoon

Addle  bestet
dem  Rooset:
Moses,  sle
ä8  Addle,  vc:
takt mlt dem
gaschk.hten

18.25  Wir
18.45  Belarigsend
18. 50  Werbung  =

19. 00  ömerreichU
19. 30  Zeit  im Bili
20. 00  Fußball-Eui'

meister  Ba
(übertragung

22.50  Nachrichteij

FS 2

17.25  Was  könnt
Buch  (Wh.

17. 55  Teleberuf:
wege

18. 25  Apprenons,,
18. Ei0 Werbung  -
19. 00  Expeditiom:

Panzer  uru:,
Von  dsr  Far'
verschiedene:
Sielmann  nu
Krebae'  vor
rungsformen

19.45  Australisch
Dokumemati«
Australier  (%'i

2ö.00  Sklavin  de'
1949)
Mit  Ingrid  Il
ding u. a. -
Stallknecht
schlags  zu
hat es nach
bannung  bali'
Frau Henriet
auch durch
Melodramatii'
nlsationsea  -i
trotz der,
langatmlg  .

21. 60  Zeit  im Bil
22. 25  Quentin  Di

ARD
18.20 Elnlg  und  atarl'

schlagende  Ver
8endung  will  lu
anstaltungen  Im

2(1.15 Fußball-Europap
um Zug. Proble

ZDF
16.3(I Rappelklata.  Ei

Vorschulalter.  -
-  18J)0 !ln  Pal'

2ö.15 20F-Magsz1n.  -

Z-RK -ANDECK  @ FunkherüterFIMBERGEfldergfüeServiei



Am  15. und  16.  Mai  auf
unserem  Belfübsgelönde.

Wir  prösentieren  das
komplefteV%fV-und

AUDg-Modell-
programm  1976:
Den sparsamen VW-Polo, den geräumigen
VS/V-Golf, den eleganten V\/V-Passat,
den sportlichen VW-Scirocco,  den unver-

wüs+lichen Köfer, den spri+zigen AUDI 50,
den leistungsstorken AUDI 80 und den
exclusiven  AUDI 100.

Viel Neues, viel In+eressan+es für ieden
Autoföhrer.

Kommen  Sie! Sie sind herzlich
eingeladen.

Ihr VW- und AUDl-Partner

Albert  Falch

T6e5l1.10Z5a4m42s,H28au1pO+s+raße13





DONNERSTAG  13. 5.

;est.hichten  vüm  .
Kleinkinder

Überbetriebliche
-  Betriebshilfe

i  11.  5.)
her:  Erwachsene
Kasperlspiel

Kleinkindei
) Kleinkindei
eine  Freunde

Präsidenten
Ab 14

stag daraul,  Präsi
irgebllt.h  versuchl
3ah11ea1ich gellngt
ststation  aus Kon-
»mmen. -  Gauner-
er dreißlger  Jahre

d Sport  '
le  der  Landes-
gen St. Etienne

- Rund  um  das
SW

iehmer,  Absatz-
SW

inzöslschkurs

i -  Scheren,

»t es allein  35.00ü
erlcht  stellt  Helnz
ppe  der  ,,höheren
.ebens- und Ernäh-

gewohnhelten  der

ipielfilm  (USA,
Ab14

often,  Mk.h.  Wil-
ick.  Der frühere
land,  wegen  Tüt-
atralien  vefurte!ll
Land selner Ver-

u:iht Selne schöne
ih  Llebe,  sondern
hm verbunden...
m aua der  Kolo-
Isch  positfü,  aber
hafien  Reglsseurs

n wird  gehenkt
iichtlich:  Ab 16
i förfolgern  ent-
i Festland  fllehen.
lem als Kaufmann
::h und  verbrlngt,
.hat, einen Abend
Icht  der  Fremde,
»tzen, -  Kostüm-

IFS1 FS 1

9.00  Am, dam, des -  Orientier4'ng
Kleinkinder

9.30  Teleberuf:  Marketing  -  Abnehmer,  Absatz-
wege  (Wh.)  äW

10.OO  Was  könnte  ich werden?  -  Rund  um da8
Buch  SW
(Ab 8. St.hulsfüfe,  Wh.)

10.30  Sklavin  des  Herzens  (Wh.  vüm  12.  5.)
Ab  14

17.30  Am,  dam,  d,es  (Wh.)  Kleinkinder
17.55  Betthupferl  -  Cooky  und seine  Freunde
18.00  Die  Follyfoot-Farm  -  Eine  neue  Freund-

schaft  Ab14
18.25  Wir
18.50  Werbung  -  ORF  hsute

a 19.00  Österreichbild
19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur  und  Sport

20.00  Die  Stiftung  -  Von  Eugene  Labiche  '
E-hhr: Ab 16

Mlt Hanns Eybl, Peter Pikl  u. a. -  Regie: Herbert
Wochinz.  (Aulzelchnung  aus dem 8tadttheater  Kla-
genfurt.).  -  Labiche,  181541888,  gehört  zu- den
erfolgrelt.hsten  französischen  Lustsplelautoren.
Selns  naiv-witzigen  Komödien  nehmen  stets  dle

I Schwächen der Menschen aufs Korn, selna Per-sonen  sind  meist  mit  törichten  Leidenschaften
behaftete  Karlkaturen.  Auch  in der ,,Stiftung"  wer-
den elnige Themen variierl  die in Lablt.hes  Stük-
ken immer  wiederkehren:  der  getMnte  Ehemann.
dle  Intrigante  Ehefrau  und eln  nafüer  Llebhöber.
Der  Ehemann  schöpft  Verdacht,  mit  Hllfe  elnes
Freundes  soll der Lösung der pelnllchen  8Ruat1on
nachgeholfen  werden.  Der ahnungslose  Hausfreund
entgeht  ledoch  den Anschlägen  und dle Lage nor-
mallslert  slt.h  wledet.

21.20  Literatur  dss  JahrhunderLi  -  Friedrich  Tor-

9.(X) Am, dam, dss -  ßlettern  K%einkinder

9.30  Zu Gast  bei Marcel  Rubin  (Wh.)  SW

10.OO  Renaissance  (2)  SW
(Ab 7. Schulstufe,  Wh.)

10.30  Bis  daß  das  Geild euch'  m.heidet  (Wh.  vom
13.  5.)  Eher:  Erwachsene,  SW

17.30  Am,  dam,  des ($h.)  Klsinkinder

17.55  Betthupferl  -  Cooky  und  seine  Freunde

18.00  Bitte  zu Tisch  -  Küchkünstler  unter  sich

18.25  Wir

18.45  Belangsendung  des  ÖGB

18.60  Werbung  -  ORF  hsuts

19.00  östsrreichbild

19.30  Zeit  im Bild  I mit  Kultur  und  Sport

" 20.00  Peter  Voss  dsr  Millionsndieb  (7)  Ab 14'
In Rom kann Voss seinem Verfolger  Dodd entjiom-
men.  Da seizi  der  Detektlv  Peters  Verloböe  aul
dessen Spur.  Tatsächlich  gelingt  es Steffl,  ihrem
Verlobten  bls  Barcelona  zu folgen,  dort  verllert
sle  Ihn aber  wlsder  aus dein Augen.  Nun ver-
sucht Dodd, den  Mil1ionendieb  via  Fernsehen  auS-
flndlg  zu machen

20-55  Es muß  sein  -  Der grüße  Bauernkrieg
Vor 350 Jahren,  im Mal 1828, standen in Oberöstet
reiCh die Bauern aul  Das Land Oberösterrelch  hal
aus dlesem  Grund das Jahr 1976 zum Bauernkrlegs-
gedenklahr  erklärt.  Dle Dokumentation,  dle slah aut
neuette  hlstorische  Erkenntnlsse  sMzt,  versuchl
dle  Ursachen,  dle  zur  Erhebung  föhrlen,  slchtbar
zu macHen

2L55  Das  Gehsimnis  von Santa  Vittorta  -  Spiel

7i%m _(L!SA, 1_969) . Ab._lp
berg  (Wh.  Öom 9. 5.)  -

' 22.05  Nactörichten  und Sport

FS 2

Mit  Anthony  Qulnn,  Anna  Magnani,  Hardy  Krü-
ger u. a. -  Regle:  Stanley Kramer.  -  Ein versoffe-
ner %lnhändler  kann 1945 als Börgermeister  elner
Italleniscfien  Klelnsladt  eine  Milllon  Welnflaschen
Vör den  [)eutschen  verborgen  halteti.  Gedlegener
Film  mlt hervorragendsr  Besetzung,  In der Zelch-
nung  des  politlschen  Hlntergrundes  ledoch  zu
unverblndlich  (wh.).

2A !Fi  Nanhvfö_h#ei»  im!  enü#

I
17.26  Renaissaru.e  .. _ SW

l"  (Ab 7. 8chu1stufe,  Wh5
17.66  Zu Gast  bei Marcel  Rubin  (Wh.)  SW

%  %  .  %  %  0 #  uul  }l  I ul  I lul  I  ul  lu  lIWI  l

FS 2
lö.«O  nussiscn

18.80  Werbung  -  ORF  heute

' .19.00 Doiiee AAs:oeennssioiÖo-nInslneal a -' eln  von  hohen  Klippen
umgebener  Vulkan  -  wurde  um 1500 von  Portu-
glesen  entdeckt  und  war  lange  Zelt  unbewohnt.
Heute  leben  über  öausend  Menschen  auf 'dieser
Vulkaninsel,  denn sle Ist ein wlchtiges  Nachrichlen-
und  Fernmeldezantrum.

20.00  Bis daß  das  Geld  euch  scheidet  -  Spiel-
film  (BRD,  1960)  Ab 1e,  SW
Mlt Gert Fröbe, Lulse Ulrlch u. a. -  %gle:Alfred
Vomer.  -  Der  GroBliidustrlelle  Grapscji  hat  als
kleiner  Mann  angefangen  und  ist  auf  der  Woge
des Wmschaflswunders  Millionär  geworden.  Doch
das  Geld  hat den  Chaiaklei  des  Neureichen  ver
dorben:  Er llndet,  daß seine  bescheldene  Frau
nichr mehr  genügend  repräsemativ  sel  und  wlll
slch  von  hr  scheiden  lassen.  Damlt  zsrstört  er
nicht  nur seine Famille,  sondern  'auch selne  'elgene
Zukunft.  -  Oberflächliches  urld stellenweise  pein-

' Ilches  Farniliendrama  im Stll  elnes  Illumrierten-
romans*

21.4ö  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

ARD

17.25  Wilhelm  Tell  SW
(Ab 7. Schulstufe,  wh.).

17.56  Reden  und  reden  lassen  -  Bewerten

18.25  Telekolleg  -  Deutsch  SW

18.50  Werbung  -  ORF  heute

19.00  Das  Jahr  1200
Der  Fllrn  zelgt  die  Hauptwerke  der europälschen
Kunst  des  Hochmmelalters:  dle  Kaöhedrale  von
Chartres,  das  Baptlsterlum  von  Parma  und  den
Klostemeuburger  Altar  von Nlcolaus  von Verdun.

20.00  Wissen  aktuell

20.55  Victor  Borge
Show  mlt dem  Planistenkomlker  Borge  und musl-
kallschen  Komödlanten.

21.55  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

22.30  Hawaii  fünf-null  -  Die  Waffe  fet'ilt  Ab-  16
Der Pollz}st  Danny Wllliams  verfolgt  einen iungen

0nu:ieebr i:n'seremror':er?eass,?nun:ohgneurügnuan'ndsre'jlgsti
unter Mordverdacht.

ARD
16.20 Sle  -  Er -  Es, Porlrät  des Modemachera  Kenzo

Takada. -  17.ü5 Pilsen-Bahn.  Umerhaltsame  Dokumen-
tation für Klnder.

20.15 Plusmlnus.  Wlrtst.hafismagazin.

18.«I  Daa feuerrote  8p1e1mob11. Klnd*r.  -  17.10 kane  76.
Aul dle Plätze...  Lelsfüngssport.  Jugendreihe.

20.15 Cil!'ld oder Leben.  Splelfilm  (Frankreich/Italien,  1966).

Hy_it_55e Fikn_gyote.k_e. _m15 _Q;lnz.,'g:,mz  !!'.n 1u144_kF_a1r;

ZDF
nanael.  AO  14.  -  23J11  iatOrl:  INaCnl{rOSL  UnNlrllöll-

same  Kiimikost  Ab  18.  "

16.30 Wer sk.h ewig blndet  (1). Bls der Tod uns scheldet?
Wlederholung  einer  B.Ildungsreihe,  q.ie jungen  Men- ZDF
8chen  oriemierungsruiien'  Oe5en WIII. -  ia.zü  DOr
Anwalt.  Reihe. Ab 14.

19.3ü Charleys  Tante. Anspruchslose,  aber immer noch wirk-
same  Verwechslungskomödie.  Aufzelchnung  aus dem
grna+-rlaiilei-h_Thaa*av  in  I-liimhiirn  jlh  IA_  __  21_1!i

16.30 Statlatik  Im Medlenverbund.  Wahrschelnllchkeit.  -
17.10 Dle große  blaue  Murmel.  Reporlaqen  rund  llm
dle Welt. Klmer.

!)(I_l!i Tiiil  rii  Aii*aiiiiuiii  Qihh  krnitirih  riiibänd9ii  - [)okumen-
R;!:.';:n'z;;c;:e;-'ö';er"'zem' Üiti'e'im:eer. Tor6Thn -um=die

9:e;g:%,1Hp:e, de;1!7:TO,., ;iF?'=="-:J-!'b'i:'fü:sW:ri
der Jahrhundertwende.  Ab 14.

-=a- tar;pi;l,  -daaaq'a;ei'gaen ':;iii,'=;;Hffe'ö'o'iie'n--äop'jIa"iifül  '
Leo Tolatoi ,,im Drama ihrer EHe splelten'.  Ab 18. -'
22.30 Dla  Straßen  von  9an  Franc1sco.  Mord In der
Kllnlk.  Ab j8.
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berger  z'iMcn.  7oüaussiföt11ifö  wer&en .die
St.Antoner  rr»ic nad"iistehend'en  Boyern  in
Oberbayern  in i&en  Ra.ng klettehn:  Johann
Diir,  2. Tir.  Meisber  74/75/7(:i;  Walter  Lin-
d:er; Hermann  Stewer,  2. 'Tir.  Meiste;  76:
Anidy  Schne3&er;  badiischer  Ex-Meister;  ;F.rich
Feuerstairi,  T'ir.  Maisüer.  75; Buiino  Win-
Jer,  2. Tir.  Me'ister  76; Rid'ia(pd  Kol:eritsdt
au5 L'ienr,  54acher  Staatsmeister;  Kasimir
Mennel;  Hubert  Feurstein,  2. T:ir. Meister
75/76;  Rudi  Faa*, Tir. %eister 74 'ünd 2.
Tir.  Meister  76; Elmar  FJat'z, Tir.  Mei«er
76. Obwohl  es ruurb auf Gru'nid  Jer Titel

'Unter  dem Motto

,,Fein  sein,  beinander  bleib'n"
finidct  am  Samstag,  den  15. Mai  1976  in
Prutz  ein "Suniger-  uni& Musikantentreffen
scatt.

be'i dien St.  Antonern  !)O aussieht,  al.s w
ren  6ese  -den Bayer.n  .gWchwertffg,  so fü-

eu't&hes  MKnus a'uf Seicen Jer ApThberger.
Da  'niach-  der Papierform  mit  einer Macri-
fühaftsnie&rliage  zu  rechnen  ist,  hat  sich
der  T'irolier  Tiraiiner  entschloss'en.,  ssine
S6iitziinige  bereits  im Tnaiiniing  zu besorrd:ers
tapferem  und  fairem  Verha)ten  arbzuhiailten,
txn  durch  urtCadeliges,  spofüiches  Auftret'en
der St. Antoüer  .im Bäyrischen  Ring  einen
guten  Eaxiruac,zu  hiüterfüssen,  cm wenig-
steiis aiu.f dies'e. Weise  für  dein Artberg  zu
weüben.  -  Am  8. Maii verstärken  einige
St. An«oner  ie  Mannschaft  =des Be Telta
ScNw.az biöim 7epgiei*skampf  gegen Straß-
walchen  (Salzburg)  unld eirbe Woche  später
boxen  wider  Arlberger  in Innsbrudk  ärb der
Innsbrucker  ESV-Staffel  alis Gastboxer.

Mall  Alois  jun.  und Wyhs  Ernst die
Slüfxen  bei  den  Landecker  Keglern

NacThdem  die Spielgemein'schaft  KK  Lana-

.dei' Sportkegler  rr»it  'RS Punikteri  Vorsprung
den Meistertitel  errin.gen  konnte  i.st es inter-
essant  dliese Meiföter.schaflnoch  einmal  auf-
zuisffi]üss'eln.  Fiir  füe Kampfmannschaft  ka-
mein in  dfüser  Saisory 9 Kegler  zum  Einsatz.
Dabe;  schafften  die G'ebr. Wy:hs  das Kunst-
stüdt,  in  jedem  Kampf  zum  Einsatz  zu
kommen.  MaM Alois  jun. kam  ein einz;ges

we;l  er  verhin&ert  war.  I-ie  Stiitzen  der
Lande*er  Mannschaft  waren  in dieser  8ai-
son Mall  Alois  jun.  und  Wyhs  Ern.st,  wel-

e.beide  mlit  420 Gesamtschnitt  uml  416.4
Auswärtsschnitt  die  bestien  Schniitte  erüei-
chen konnten.  Die  Ausgegbichenheit  öe-
weist  sich auch i.m Vergleich  der Heim-  u.
A'uswärtssd'inlföte.

Das schönste je4och  war,  daß :die Manin-
sdiaft  in der vergangenen  Meist'erschaft  in,s-
gesamt  6 Maninschafts)ahnrekonde  und'  einen
Eini»elrekord  aufstellen  - konnte.  B'egonmen

Kampf  als mit  418 neuier.Rekord  auf i&en
Lanidecker  Bahnerr  aufges'tellt  wurde.  Hier

skprte  Luchetta  Olivio  mit  432 Tagesbesc-

leistunig,  Bereits  14 %e  später-  wunde in
Watter»s  mit  448  Sctt  eiü  fantastis*er
neuer  Rekord  'erreid'it.  Beste  4eis;u»ger4  'dq-
mals-  J'eiskopf  Arnold  mit  480 Holz.  Am
I'0. 10. stellte  der Inn.sbtucker  Laimer  Hias
mit  442 HölZ  in Landeck  einen  rpeuern Eiir-
zelbahnrekord  auf.  Dieser  wuhde  jedodx  'be-
reits  14 Tage  später  von  Wyhs  Ernst  mit
einer  Leistung,  an weMie  keiner  au'ßer ihm
wie&er  herankornmen  koninte,  mit  fantqsti-
s*en  47-3 H017. weit  üt+erboten.  Dies  bedeu-
tete  aua'i  zugleich  ieuen  Marynschaftsbahn-
rekord  mit  422o Sffirritt.  Der  .dritte  R6kond
in Landedc-  im Herbst  fiel  im Iletztien  HeÄm-
kampf  gegeri  Wacker  Innsbru*'mit  424-
Schnitt.

'iyhs  Ernst  konnite  a]5 ein(ziger  bisiher in
einem Me'föterschaftskampf  in Landeck  idffe
450er  Marke  überwirxlen.  Der  errdigiiltjge
Rekord  unid der  einzige.  22:0-Siieg  wunt'le

dann  im letzten  Kampf  geiygen 'I"iwag  F!J!lP-
n1e3 mit  425 &hritt  am 9. April  1976  von
der  Spielgem'einschaft  iin  LanJeck  aufge-
stellt.  W.E.

Wird  Kundl  die  ersehnte  Wende
bringen!

Der  Mittelitföidler  SV Kui'dl  kommt  am
koffimendeff  Sorbntag  nach Laiide&.  Wenn
Lamtedc  wieder  einmal  komplett  antreten
kann,  soillte  jeAcr  Ausgang  mög&h  sein.

Lanidecfö Stürmer wehden jed4a11i-  alies
daraisetzen.  &em  Ex-Landecker  Torhiiter
'Walch,  das. Lebeffi schwer  z'u mad'ien.  So
vie]e  T'orchancen  blieben  in  den  letzten
Spielen  ungeniiitzt,  so knapp  war  'mai  an
Unemsföieden  öder  Saeg, ainimal  miisste
nach deffi Gesetz  Je7 Serie ein wen:ig  Gliick
aufö  beim  SV Spar  Landeck  dlrin  seinl Daß
die Lanidecker  spieien  könrpen  'bewiesen  sie
trotz  der hohen  Niedeülage.geraae  in Wat-
tens,  sfü iboten  45 Minutien  lang  eine  aus-
gezeichnete Lefüturrg, waren. meist  fe1i4ber

chancen  tlucch Marth  unid Tifü5nag Hubert
vor,  auth  Walt@r  Geoffg konnte  nur  diurd
hartes  Fou4 im Stfflafraum  gestoppt  werden.
D.en da'fiir  &iktieriten  Elfmeter  yerwarydelte
Marth.  Den  Wattenern  gelanig  an,aiesem
Tag  wohl  fast  alles. Eine  abgerissene  Flan-
ke senkte  sich direikt  ins  Lanidecker  Netz,
so wie  ein  Kopf'tiall  auis 20 Metern,  das
w.ar  aud'i  alles.- was in ider  ets<en  Halb-
zeit  aufs  %andecker  Tor  zukam.  Zur  Pause
h'ieß eis 2:1  fiir  Wattens.  anstatt  3:O fiir
Landeck,  wie es dIem Spfüfüerlau(  entspro-
chen :hätte.  Zuriächst  föiderte  sich auch wei-
er  richts,  bis 'es .den Wattene'rn  gelai'g

innerhalib  von  4  Minuten  .aus 3 Flariiken  3
KopfbaMtreffer  zu effizielen. Da5  zpg  uem

und er verließ das SpielFeld, w@h;ertd  ein
weiterer  Ball  ins Netz  rollte.  Da Lani&eck
wegfö Verletzunigen soin Austauschkomin-
gent  erschöp-ft2hatte, mußte,die  Manrpschaft
mit  10 Spielerni.  idas Spiel fortsetzen  uml
resigniierte  verstänid'1icherweise,  Diese  Schar-
te läßt  sich bis zum  Ende d'er Me'isterschaft
sicherlich  nofö  Äuswetzen.

Vorsdiau:  Sla-dion Landed«
Samstag, 8. M4i 1976:
15,15Uhr  SVSparLanideck-SVKvrydlU21

17.OQ {Jhr SY Spar Landeck - SV KuotilI

9. 00 '[,Thr SV  Spar  L&k. - SV Obsteig
10.15 Uhr SV Spar Lanideck - SVKurbdl  Jun.

Kante.rsieg  der  %utzer  -
SY Obsteig  - SY Prutz  1 :Q [1 i3)

In  den  ers,ten zehrb  Minu'ten  sah es gar
rnichit nach einem  Sieg de; Pnützer  aus. Die
Gastgeber  idränigten  vehement,  'aooh Gaim
Waltei  im Pru'tzer  Tor  iieß füimen  Treffer
zu. Allmfölifö  gelang  es nun  &e.n Pru;zern,
i&as Spiet offen  zu  gestalten.  Nad'i  einer
Viertelstunde  knällte  Nic61ussi  einen aFrei-
stoß  an  die  Querlatte.  Kiirz  .&arauf  er-
zieJite darpn Heiß  das 1 :O. A6  diesem Zeit-
punkt  ijbernalhmerb  dfö Prutzer  - &as Kom-
manJo  un& verzeichneten  inrberhaTo  kur-
zer'  Ze;t  'zwei  Lattens'ffiüsse.  Nach  einem
Konterangriff  def  Gastgober  wurde  eiffi
SQrmer  im Strafraum  gefoult,  doch Gaim
wförte.&en  plazierten 0traftstoß mit  einer
tollen  Parade  zur  Et'ke  ati.  Kurz  darau'F
erzielten  .dann  di'e  Obsteiger,  allerdiings
r+ach einem  vorangegangenen  Han'dspiel  idcs
Torsc5iitzen,  aen Ausgleicl'i.  Doch  schon im
Gegenstoq  erzielte  Nicolussi  mit  einem  herr-
lichen Volleyschuß das 2:1. genige  %inu-
tery vor  &er Ha)bzeßt  Ließ '&er :'gegnerische
Tormarin  einen  20-m-Scfüuß  fallen  'und  Ni-
coJussff staubte  zum 3:1 a)b.

Nach  der  Pause  lief  es aanna füi  den
Prutzern  nofö'bemer.  Das 4. Tor  'fiigten  sich
die Gastgeber  'se'llber zu..'In  &er 60. Spiell
minute  hob 'Nicoiussi  eiryen Freistoß  i'n &en
Strafraum  und  T'höni  erzielte  das 5:i..  Kiirz
da'rauf schoß aerse]'be Spieler zp@ 6:1 ein.
Das  7:1  erzielte  Buförhammer  a'us einem
Elfmeter  iiinid.dais 8:1 schöß Nigg  nach herr-

lichem Lochpaß von 'S7a1*t,höi'i wenige Mi-
nuten  vor  Schluß.

SV Obsüei'g'Sch. - SV Prutz Sffi. 2:5 t1:4)
ASV - SV Matrei  1:1 (1 :O)

SV Haiming  I - SY Zams I 2:1

 Wegen Plafxmangel brin@en wir dte
ausführlichen  Berichfe  in unserer nädi-
sten Nummer.

Wir  bilten  um Vörsföndms.

Ca. 600  Sfück  Dachziegel,  gut  er-
h-alfen,  für Garage  od.  Schyppen
billigst  abzugeben.  .

Telefon  05442-2545  od,  29363

Dfüüiypistin
zum  sofor+igen)  Einfritj  gesucht.

Telefon  054a2-3301
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Iföl'lOn VOn A4
m Hubert  Walterskirchen

Was  turz wenn-die  Kassette  streihtF

Es  soll vongekommen  sein,  daß  eine

ImkasAette  streikt,-  das  heißt,  &aß  der

Imtransport  durch  aie Kassette  hindurd'i
ffit  reibungslos  erfolgtie,  sondern  sto&te.

idi  gehabtl  Um  den Kassetten-Streik  zu

:r.meiden  genügt  oft  ein kleiner  Kniff,  dei

»r  dem Einlegen  der 'Filmkassette  in idie

amera  ausgeführt  wird:  Fjlmkassette  (wie

eine Zigaröttensaiachtel)  flafö  in die Haüd

nehmen  -tmd sie zwei-  bis  dreimal  leid'it

(fJach) auf-eineaTisföplatte  (oder  eine an-

dere  ebene Fläd'ie)  sd'ilagen.  Aber  bitte:  ohne

KraftaktI  Durfö  &iese leid'iten  Sföläge

lo&ern  si*  die  Filmwirpdungen  et*as  in

.der  Kassette,  'sodaß  darauffiin  der  Ffüm wie

geschmiert  dur*  die Kassette  läuft.

25.  Filmtempo:

Je länger man  eine Filmszene dreht, um-
so ]angweiliger  wirkt  sie-. Eine  Filrnszene

soll  bei der Vorfiihrung  nur  die Länge  ha-

ben,  daß man  alles jerade  genau erketinen

karia'i'. Zeigt  man  im Film  eine Gro'ßaufnah-

me 'von  einem  Kopf  oder Gesidit,  so ge-

niigt  meist  sdion  eine  Szenenlärnge  von  3

Sekurbden,  Bei einer  Kaffeetafel  mit  vier

Personen  benfüigt  man  &agegen  ffir  die

Filmaufnahmen  12-14  Sekunden.  Maföen

Sie  diese  Filmaufrba!hmen  aber'nid'it  von

einer  Ste]le aus,  wed"iseln  Sie ihren  Stand-

pur'v.t  ma*en  Sie  ruhig  aufö einmal  eine

Aufniahme  im Gogensc&uß,  Einen.  Filmtitel

sollte  man  genau  doppelt  so larrge  ze'i-

gen, wie  man  benötigt,  diiesen zu lesen.

;ottesdienste  in Iiandeck - Perjen - &uggen  - Zams
roltesdienitordnung  Landedt

onntag,  9. 5.: 4. Sonntag  der Osterzeit  -

er7ag: 6.30 Uhr Frühmesse f. Johann
piss  u. Kirndcr;  9 Uhr  Amt  f. aAlbertina

'sdMederer; 1l 'Uhr 1. Jaihrtagsgottegdienst
Cäzilia  Huber;  19.30  Ulir  Abenidmesse 2f.

'.arolirba  u. Frari  Jung.
(ontag,  10. 5.: In der 4. Osterwocbe:

Uhr  Messe f. Anna  u. Andreas  Kästle;

9.30 Uhr  Maiarydad'it.

)ienstaz, 11. 5.: In der 4. Ostertuocbe:
Uhr  Messe f. Erbgelibert  u. Pau)ine  Zan-

erl; 19.30  Uihr  Maiandacht.

dittwocb,  12.  5.: Gedacbtnis  d. Hl.  Pankra-

ius, Martyrer  zu Rom f 3. Jbt.: 19.30 Uhr
vberbdimesse 'f. Frarbz  Rosina.

)onnerstaz, 13. 5.: In der 4. Osterwodge:
' Uhr  Messe f. Karl  u. Maria  Sdhwab;  19.30

J'hr Maiarbdad'it.

'reitag,  14. 5.: In  der 4. Osterwocbe:

9.30 Uhr  Abendmesise  f. Franz,  Anna  und

-{einri*  S*rott.

:amstag,  15. 5.: Irz der 4. Osterwocbe:

7 Uhr  Rosenikrainz  u. Beid'i-te;  18.30  Uhr

forahendmesse  f. Anni  Praxmarer.

;onntag,  16. 5.: 5. Sonntag  der Oiterzeit:

;.30 Ulir'  Fihmesse  f. Alois'  Otzbrugger;

) Uhr 1. Jahrtagsamt f. Etrtst  Steiner; 1l
Uhr  Kindermesse  f. Altbgm.  Hans  Zangerl;

19.30  Uhr  Abendrneese  f. Verst.  Fam.  Wal-

ier.

Hin'tueis:  Sonribg,  16. Mai  Verlobtensonn-

<aig im  Pfarrzentnim,9-16  Uhr  (Messe).

CiJlü&ll!Vll!%luiJuuiid  Perjen
Sonntag,  9. 5.: 8.30 Uhr  Messe f. verst.  Ei-

tern  &herl-Sföriamm;  9.30  Uhr  Messe  f.

Weisiele-V;  10.30  'Uhr  Messe f. Friedo-

Mna Sprenger;  19.30  Uhr  Messe f. Alfred

Juen.
Montag,  I0. 5.: 7.10

Josef Tiurner  (f. CI.
8 Uhr  Messe f. Aryna

Uhr Jahresmesse für
Pfaprfaimilie  9. 5.);

Wa3b1,

7;10 Uhr Jahresmesse für
Uihr  Messe f. Franz  Un-

Dienstag,  11.  5,:

Kathi  Pliesnig;  8

ger.

Mittwocb,  12.  5.:

bert  u. Pauline

AIoisia  GabeIon-

phie  &hvler.

Donnerstaz,  13.

7.10 Uhr  Messe f. Engel-

Zangerl;  8 Uhr  Meese  f.

19.30  Uhr  Messe  f. So-

5.:  7.10  Uhr  Messe  für

verst.  Eltörn  Nöbl;  8 Uhr  Jahresmeöse  fiir
Maria  Jiüka.
Freitag,  14. 5.:  7:10 Uhr  Messe f. Jo-

hann  u. Anna  Neurauter;  8 Uhr  Jföres-

Samstag,  15. 5.: 7.10 Uhr  Messe f. Aloisia

Schönsleben;  8 Uhr  M=sse f. Roman  Strolz;

19.30  Uir  Masge f. Paul  Mrak.

Goltesdienstordnu.ng  Bruggen

Sorxntag,  9. 5.:  4. Sonntag  in der  Oster-

zeit - '!X'eltgebetstaz um geistliche Berufe:
9 Uhr  Amt  F. d. Pfarrgemeinde;  16.30  bis

19.30  Uhr  Ai»betunigssturnde  um  geistli*e

Berufe;  Ordnung:  16.30 -'17.30  Uhr  Pranid-

tau.ersiödlunig,  Pranidtauerweg,  Bursdilweg,

Innstraße;  17.30-18.30  Uhr  Leitenweg,

Flirstraße,  Stampfle,  Kr.euzgasse,  Brugg-

felidstraße;  18.30-19.30  Uhr  Perfud'ygberg,

Graf;  19.30  Uihr  Einsetzung  u.  Messe  fiir

Anna  Trenkwalider.

Montag,  I0. 5.: 7.15 Uhr  Messe  f. verst.

Eltern  Sieß u.  Frieda  Rudig;  19.30  Uhr

Maiandacht.

Dienstag, 11. 5.: 19.30 Uhr Jugenidmesse f.
Hiidegard  Pfeifer.

Mittwocb,  12. 5.: Hl.  Pankratius,  14jabri-

ger  Martyrer:  7.15 Uir  Messe f. Anna  Zans

gerle;  19.30  Uhr  aianld'adit.

' Dowerstag,  13. 5.: 1-7 Uhr  Kin'dermesse  f.

Franz  RappoM;  Heute  ist hier  keine  Mai-

anda*t,  sondern  anläßliffi  des Fatimatages

Wallfahrt  naax Strengen.

Freitag,  14. 5.: 7.15 Uhr  Messe f. Paul

Köll;  19.30  Uhr  Maiani&a&t.

Samstag,  15.  5.: 7.15 Uhr  Messe f. Eduard,

Maria  u. Hermann  Lacderer;  17 Uhr  ai-

acdacht  der Kinider;  19.30  Uir  Voraberud-

messe f. Irmgard  Sa»u*ter.

Goltesdienstordnung  Zarns

Sonntag,  9, 5.: 4. Sonntag  der Osterzeit  -

3. Sonntaz nacb Ostern: 8.30 Uhr Gotites-
dienst der Feuerwehr mit  Jahresamt fiir  H.
H.  Dekan  (Chrinian  StroM;  10.30  Uhr

Messe f. d. Pfarrfamilie;  19.30  Uhr  Mai-

arudad'it.

Montag,  10.  5.: In  der 4. Ostertuocbe::  6.30

Uhr Jahresmesse if. Josef Prancauer; 19.3Q
Uhr  Maianda*t.

Dienstaz, 11. 5.: In aer 4. Osterrt»ocbe:

19.30 Uhr Jahresamt f. Anna Haueis.

Mitt'rnocb,  12. 5.: Hl.  Nereus  u. AcbiLLeus -

Hl.  Panhratius:  7.15  Uhr  Sd'iülermesse,

Jahresmesse f. verst. Eltern Ked'it-Pfausier.
19.30  Uhr  Maiacda*t.

Donnerstag,  13.  5.: Irx der 4. Osterwocbe:

19.30 Uhr Jalhresmesse f. Josef.a u. Josef
Platt.

Freitag,  .14. 5.: In der 4. Osterwocbe.:  7.15

Uhr Jahresmesse f. Franz u. Sophie Zan-
gerl;  19.30  Qhr..  Maiarpda*t.

Samstag,  15. 5,: In  der 4. Osterwocbe:

6.30 Uhr-  Jahresamt f. Max  Paal; l9.30

Uhr  Vorabendmesse  f. -d. Pfarffamilie.

Sonntag,  1(i.  5.: 5. Sonntag  d. Osterzeit  -

4. Sonntag rxacb Ostern: 8.30 Ujr  Ja&es-
amt  f. Peter  u. Maria  Fraö;  10.30  Uhr

Jahresmesse f. Johann S*uler;  19.30 Uhr
Maiandaföt.

Evangelisdier  Goltesdienst

:Sonntag,  &en 9. Mai,  10.30  Uhr

Xrzll.  Dienst:  (Nur bel wkklidier  Dringlidikeil}
von Samstag 7 Uhr früh bis Montag  7 Uhr früh

9. Mai1976:

Landeck-Zams-Pians:
Dr. Hans Codemo,  Zams, Tel. 24 53

Sf. Anfon-Pelfneui
Dr. Viktor  Haidegger,  Tel, 0 54 48-222

Haupldienst:  Samstag 7 Uhr bis Monlag  7 Uhr
Dr. Chrisfof  Angsrer,  Prutz 135, Tal. 0 54 72-2021

0rdinafionsdiensli  Samstag 7 Uhr bis 12 Uhr
Dr. Friedr.  Kunczicky,  Pfunds  45, Tel. 05474-207

Kappl-See-Öalför-lsdigl:
Dr. W. Thöni,  Tel. 0 54 43-276

Tierärxllidier  Sonnfagsdiensl:

9. Mai1976i

Tzt. Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel. 268

Sfadlapofheke  nui in dringendsfen  Ffülen

Tiwag-Slördiensl  (Landeck-Zams)  Ruf 2210

10. Maf  4976:

Multerberafung,  14-16  Uhr

Herausgeber,  Eigenfümer  u. Verlegeri  Stadt-
gemeinde  Lande&  - Sdiriffleitung  u. Ver-
waltung:  6500 Lande&,  Ra*haus, Tel. 2214
oder  2403 -  Für Verlag,  Inhalt und In-
seratenteil  veranfwort1i6:  Oswald  Perkfold,
Landed«,  Rafhaus - Ersdieim  jeden  Freitag  -
Vierteljährlidier  Bezugspreis  S 22.- (einsdil.

8o/o Mwst.)  - Versdi1eif5preis  S 3.-  (incl.
8"/0 /Awsf.)  - Verlagspostamf  6500 Landad«,
Tirol-  - Erscheinungsort  Lande&  - Drudc:

Tyrolia  Lanele&,  Malser  Straf5e 15, Tel. 2512.
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KAUFHAUS GRISSEMAHH
IAMS

SONDERANGEB  OTE

Martllen-, Kaiserbirn-, Cherry Brandy- u"o.'vo 1 Pkg. After E'ight,- 2oO gr.  1,,9oEievlikör,  0,7,jt.

1 Flasche  MuskatelJa  29,80  MOn Cherie, grof5 z9,ao

1 Pkg. Affer Eight, 400 gr. 1'  45,80 3 kg Jonathan ' 16,90

Verkaufe OPEL REKORD 11/'1900, gTeult,eornhaolf5e4nl.8266 J Suchen  für  Sommei:saison  ab üifte  Mai  bis Ende

Sepfember

1tleißiges KuCi»OnmÖdCIlen llnd

'H«UchenmtidlChen abüödeJuni.
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Eilzuschriffen  an: Gas+hof-Pension  Falkeis,

6522  Kauns-Tirol,  Telefon  05472-225

Schenken  Sie lhfü  /Äutfer  zum  a .

MUTTERTAG
däusrHaffe  Freude  durch  ein Elektrogerö+,  dasa ihr die

Arbeif  im Haushalt  erleichterfl

Oder....
ein CasseHengerä+  zur  Unferhalfung?  ' 

Oder....
ein Geräl  zur Schönheifspflege?

Wir  beraten  Sie  gerne!

ß  A-6500 LANDECK/TIRpL, Innstraße 14

9
'l ElEKTRO  MÖlIER

i















Gemeindeblaft

Gesföäftszahl  E 742/76

Versteigerung

Am  7. Mai  1976,  um  14 Uhr,  wenden  in' [andedt,  Be-

zirkggeri*t  Anoraks,-  Hogenanziige,  SManziige,  Dameffio-

sen,  S'k'iüberlosen,  Fe21-Lederja*en,  Felll-Ledermäritel,  al

PKW  Fiat  128, Fernsehapparat,  Platten'spieler,  Cassetten-

rekorderradio,  Ki!hltröhe,  'Al'föert,  §ffemlich  verstejgert.  '

Beziiiksgerifö.t  Landedk,

VollzAbt.,  am 4.-5.  1976

Vöm  6.  5. bl$  1$.  5. 76
. mit hlWSf.

Talelspätz  la, ohne  Knodibn,  ca. 5 kg,

per  kg  - S 63,-  b8,04

Magere  Sdiweinskarree,  ca. 8 kg

per  kg  S -44,,  47f,52

Fasöiertes,  gemischi  a5 3 kg
per  kg  S 44,-  47f,52

Dürrwurst, 1 Stangö Ca. 160  kg :'
' perkg  'S  32;50  35,10

Au14chniftwurs1, fein, 1 S+önge ca. 2,6€) kg
per  kg S 49,-  52,92

Beachten  Sie  jeweils  die  Tagessonderangebotel

ENGROS-VERKAUF
Fleisch-,  Wurst-,  Selchwaren

und  Tiroler  Speckerieugung

KjURL  MDL
6551  PIANS,  Tel.  2038/2088

Verka4fe  neuwertigös  PUCH MOPED MÄXI  L (Da-

menfaK:zeug.  ' Telefon  05446-2256

Yer!aufe'  einmanualige  elekfr.  ORGEL,  mif  einge-

bautfün  'S/ersfärker.'  Auch  für Band's  geeignef  so'mie

ein TELESKOP mif 230facher VergröF5erung una Su-
cherfernrohr.  '

Anfragen  ab 18 Uhr  an Tel.  05442-29375

Kuchenhilfe  und

Stut»enmadchen
such+ für  die  Sommersaison  zu besten

Bedingungen  a

Gasthof  Sdiwarzar  Adler

Peftneu  am Arljerg

Ihr AlISfl[[I am Mtittertag
zum  Miftagessen  oder Kaffee und Kuföen

empfiehl+ sifö

RITTERSTUBE
Ladis  '  Familie  Bernath

Ti.schreseröierungen  Telefon  05472-32i3
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»«l)TTEölTA € ai «-i  H&@
Schenken Sie Ihrer Mutti den ganzen Tag Freizeit fiir Ihre Füße ! ' a - GROssE AUs'y,nLBEI"'

FP,TOLEUssBETT;TEN!sAN'EN oder : ledermaren schuhe  lederbekleidung-

FU8SGERECHTE  FORM

Das  FrÖizeitzentrum

KAUNERTALmitallenseinen

Anlagen  bleibt  vom

lO. Mai  bis  20. Mai  1978

-wegen  Reinigungsarbeiten

g-eschlossen.

Suchen 4b sofort zu besten Bedingungen

Bedienung

Serviermädchen

Küchenmädchen

Geschirrspülerin
Resla'uranf  -RITTER!ÖTUBE, Ladis,  Telefon  05472-3213

:gtatet (€r«atqi««., '511xtrgdb
s,ucht tüchtiges,  selbständiges

Iimmermödehen sowieServiererinnen

Zahnärztliche  Helferin
wird  ab soforf  gesucht.-

Telefon  05442-2748

üontag  bis Donnerstag  von.10-12  Uh-r

Gesuchf  wird  OMNIBUS'und  TAXIFjkHRER.mit
'Praxis.  Nur  Tag.e5ausf1üge.  Lohn  nach Clberein-
kommen.

Reisebüro  WILHELM.
6542  Pfunds,  Telefon  05474-247

HOTEL  LINDEy  Ried  suchf  ab sofort

I Zimmermädchen

"l Schankmädchen
Telefon  06472-270

Das :  - BEDARFSZENTRUM GOlDINGER präsentiert:

Dipl.-lng.  Hans  Goidinger

Bau-  und  Befonwaren

Gesellschaft  m.b.H.

6511 ZAMS
6491 SCfüjNWlES

Alle  Preise  incl.  gWSt,

Gara@entore ab 2j90,-  Mörtelkasten,  65 fl. 149,-
Mischer,  115 It.  2.199,  -  Krampen  mit  Stiel,  2,5 kg  147,-
Scöwenkrnast  f. /S/(ast-  - Schaufel  mi+ Buchens+iel  ' 86,-

:befesfigung   t165y-  Plaslikeimer,-  121t.,  - .
Schiebelruhe,  IOOtl,  548,-  .unzerbrechlich  , "  14,90

GLEICH  ZU UNS  - VIEL  GESPART!
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Die  Boufiquen

ü  ümz  (6eun%lm,-"t=dppnö)
«mrl 'Jlt«nda(imube?frtnggert)
sind  für den

gerüsfef.

Wer  seiner  /nutfi  besondere  Freude

maföen  will  isf bestimmf  gut  berafen,

wenn  er sifö  audi  in unseren  Boiitiquen

nach  dem  Passenden  ümsiehf.

Botitiqtien
Ruditi.ErnüOrtner
Prutz  und  Pfunds

Tüdifige

Serviererin
mit Inkasso  sowie  ein

Schankhursche  oder -Mädchen

zu besfen Bedingungen. für baldig@n Einfriff
gesud»t.

Telefon  05412-262113

a)§.x-

UnsereSchwerhörigen-Fachberahuigdwchgeföhrt

von unsereni IIöigeiäli  J'ü<%ecchäft
lNNSHRUCÄ,  Maximi1ianstraße.5,  findet  statt:

LANDECK:  Mittwoch,12.5.76,  g-15!-Uhr

Mittwoch,  26.  5. 76,  9-12  Uhr

FA. JOSEF  SCHIEFERER
Ma1ser.8traße  20

K06ten}We  Beratun@,  II;i4iia1i  uuyiil»:uufüih  jillä

py@%,  p@B7q(§p  Ki  iiiil  pii& )l%%1 llllllIl  lI;;%%l

a * * a Hörgeräte

riiaiaiagungsuhren in allen

Preislagen  vonS250.-  bi:s

zur  feinf'ten Quarzuhr!
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Verkaufe  OPEL KADE'n", Baujahr  64, zum
Ausschladi+en.  Telefon  05448-280

Sdiweizer  Kräuferkosmefic  suföt  BERATERIN.
NachmiHags  zu erreiföen  un+er Telefon  05442-21352

Wir  nehmen  uns
die Scheibenwischer-AnIaze  yor.

Wir  kümmem
uns iims  Rück-

und Stoplicht.X

Wirschauen

Blinkem.

Wir  stellen  die
Scheinmerferein.

Wir  pmfen
die Leistung
der  Batterie.

AMfüiispieisnur

S117.
(ev.  erforderliche

Ersatztei1e  werden
extra  berechnet.

6500  Landeck-Bniggen
Rudolf  Schimpfössl  '

 Flirstraße  31,Te1.(0  5442)  278,292

BUFFETHILFE  suföf  Konditorei-

Caf6 Mayer,  Landeck.

PersönlicHe  Vorsfellung  erbe+en.

Wir  stellen  einen  jungen

Mathüniker
oder

Sthk»ssargasallan

Landwirlsdiaflliche  Genossen-

srjiaff  für  den Bezirk  Landedt
Telefon  05442-2472

EIN  L A D U N G zur

EROFFNUNG
der neuen Lager-  und Verwertungshalle-und  des Haus- und
Gartenmarktes  in Prutz,  Mühlgassg  10'?

mn  S,amatag,  dm  8, JKat  /976  tutt  9 Dht

Am Eröffnungstag  und in der Woche  vom
1-1. Mai  -  15. Mai  1976 senken  wir unsere  Waschmittel-
und Dieselpreise  und verteilen  Einkaufsgeschenke

Landw. Genossenschat"tfür den BezirkLandeck
reg. Gen.m. h. H. Tel. Prutz (15472-261 Tel. Landeck (15442-2472




